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Der Sandmann ist in diesem Jahr zu
Gast in der Weihnachtsausstellung
des Stadtmuseums. Dabei hat er ech-
ten Traumsand.
Kinder und Erwachsene können haut-
nah in die Szenerien der Sandmann-
landschaften mit Puppen und Fahr-
zeugen eintauchen - wie in einem
Traum.
Das macht der sympathische Berliner
Winfried Kujas, der ehemalige Pro-
duktionsleiter aus dem Sandmanns-
tudio in Berlin, möglich.
Er betreut und bewahrt noch heute
akribisch all die vielen Einzelutensi-
lien, Requisiten, die nötig waren, um
den Sandmann immer wieder in ei-
ner neuen Situation, zu jeder Jahres-
zeit, auszustatten.
Immerhin gibt es noch heute 30 ori-
ginale Sandmännchen, die in 500
verschiedenen Rahmenhandlungen
agierten.
Die Vita des Sandmanns
Viele der 240 Sandmann-Fahrzeuge,
Puppenensemble, Tiere und Dekora-
tionselemente, die in vielen Filmen
im Einsatz waren, sind in der Ausstel-
lung im Original zu sehen.
Alles begann im Mai 1956, als der
Sandmann noch im Hörfunk bei Ra-
dio DDR auftrat. 1958 wurde im
Deutschen Fernsehfunk das Puppen-
studio eingerichtet, und ein Jahr spä-
ter trat der Sandmann im DFF erst-
mals auf.
1966 entstanden erste Farbproduk-
tionen. Das Trickfilmstudio in Berlin-
Mahlsdorf begann 1975 mit seiner
Arbeit.
Im Herbst 1990 kämpften die Zu-
schauer um den Erhalt ihres „Sand-
mannes“, der noch bis Ende 1991 im
deutschen Fernsehfunk ausgestrahlt
wurde.
Danach tritt er in den neuen Landes-
funkanstalten ORB und MDR auf, ab
1992 im NDR und SFB und schließlich
1997 im Kinderkanal von ARD und
ZDF. Seit 53 Jahren also flimmert der
Sandmann nun schon über den Bild-
schirm, allabendlich um 18.50 Uhr.
Angebot für Kinder zur Weihnachts-
ausstellung im Stadtmuseum „Sand-
mann, lieber Sandmann“ vom
21.11.2012 bis 27.01. 2013
Der Sandmann lädt ins Museum
ein…aber nicht zum Schlafengehen,
sondern zum Mitmachen und Spaß
haben. Kinder können selbst aktiv
werden.
Das Sandmännchen und die bekann-
ten Figuren der Abendgrußfilme kön-
nen gebastelt werden. Pinsel, Farben,
Schere und Papier stehen bereit. Wer
möchte, kann den Museumstraum-
zauberbaum mit seinen gebastelten
Figürchen schmücken.
Und vielleicht gibt es ja auch für die
Kinder etwas „süßen“ Traumsand mit
nach Hause.
Sandmannspiele
In kleineren Gruppen können Sand-
mannspiele und Puzzle im Museum
gespielt werden. Ganz besonders
freuen sich das Museumsteam und
der Sandmann auf musikalische Kin-
der. Wer kann die Sandmannlieder
„Sandmann, lieber Sandmann…“ und
„Der Sandmann ist da, der Sandmann
ist da…“ singen?
Außerdem gibt es ein Quiz-Spiel. Für
diejenigen, die aufmerksam zuhören
oder lesen, sind die Antworten eine
Leichtigkeit. 
Eintritt wie jedes Jahr zur Weih-
nachtsausstellung:
Kinder in der Gruppe 1 Euro, Ermä-
ßigte 2 Euro, Erwachsene 3 Euro.
Öffnungszeiten:
Di - So 10-18 Uhr
25./26.12. u. 1.1.13 14-18 Uhr
24.12. u. 31.12. geschlossen
„Sandmann, lieber Sandmann …“
Weihnachtsausstellung ab 21. November
Zog Generationen in den Bann: Das Sandmännchen.
■ So 2.12. 15 Uhr: Adventskon-
zert mit dem Winzerchor Spaar-
gebirge e.V.
■ Mi 5.12. 14 Uhr: Über den
passenden Umgang mit bösen
Träumen. Märchenerzählerin
Marita Dörner liest das Märchen
„Das Traumfresserchen“ von
Michael Ende.
■ Do 6.12. 18 Uhr: Nikolaus-
überraschung für Erwachsene
„Die Traumbuche“ von Volkmar
Leander, gelesen von Marita
Dörner
■ Sa 8.12. 15 Uhr: Der beson-
dere Nachmittag für ganz Neu-
gierige mit Winfried Kujas vom
Sandmannstudio aus Berlin. Er
erzählt über die Geheimnisse
der Sandmann-Filmemacher.
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch.
Die Gespräche mit den Bür-
gern sind für ihn ein enorm
wichtiger Teil seiner Amtsge-
schäfte.
Bürger können im persönli-
chen Gespräch Anliegen, Wün-
sche und Probleme vorbrin-
gen.
Die nächste OB-Sprechstunde
findet am Dienstag, 8. Januar
2013, von 15 bis 17 Uhr, im
Rathaus am Markt 3 statt.
Interessierte Bürger melden
sich bitte unter der Rufnum-
mer 03521 467206 im Sekreta-
riat des Oberbürgermeisters








OB Olaf Raschke lädt für
den 8. Januar ein.
Foto: Stadt Meißen
Seit 26. September 2012 unterstützt
Frau Andrea Klingor, geboren 1957,
die CDU-Fraktion im Meißner Stadt-
rat. Frau Klingor arbeitet als Kranken-
schwester in den Elblandkliniken
Meißen. Sie ist seit 1999 Mitglied der
CDU und bestens mit dem Gesche-
hen in der Stadt vertraut. Frau Klingor
sieht ihren Interessenschwerpunkt
vorrangig darin, die gute Entwick-
lung der Altstadt und die Aufwertung
anderer Stadtgebiete weiter voranzu-
bringen. Meißen als eine Stadt in der
sich Jung und Alt wohlfühlen, dafür
tritt sie ein.
















herzlich für seine langjährige, ehren-
amtliche Arbeit im Stadtrat und sei-
nen Ausschüssen gedankt.




Dienstag, 4. Dezember 2012 oder
Mittwoch, 5. Dezember 2012,
von 14 bis 17 Uhr,
historisches Rathaus, Markt 1
Liebe Meißnerinnen und Meißner, ich
lade Sie auch in diesem Jahr als al-
leinstehende Seniorinnen und Senio-
ren herzlich zur traditionellen Weih-
nachtsfeier in den Ratssaal des Rat-
hauses zu Meißen ein.
Im weihnachtlichen Ambiente mit
Blick auf den Meißner Weihnachts-
markt möchte ich gemeinsam mit Ih-
nen einen harmonischen Nachmittag
verbringen. Gerne möchte ich Ihnen
auch von unterschiedlichen Höhe-
punkten und Ereignissen, die das Jahr
2012 für uns bereit hielt, berichten.
Es können sich alle interessierten al-
leinstehenden Meißnerinnen und
Meißner, die bereits das 75. Lebens-
jahr erreicht haben und noch im ei-
genen Haushalt wohnen, ab 16. No-
vember im Bürgerbüro, Burgstraße
32 zur Teilnahme an dieser Feier an-
melden. Sie erhalten eine persönliche
Bestätigung, die Sie als Einlasskarte
zur Weihnachtsfeier mitbringen. Ich
bitte um Verständnis, dass ohne die-
se Bestätigung der Einlass aus organi-
satorischen Gründen nicht möglich
ist. Wenn Sie gehbehindert sind, be-
mühen wir uns um Ihre Abholung.
Melden Sie dies ebenfalls im Bürger-







Mo 9.00 - 12.00 Uhr
Di   9.00 - 18.00 Uhr
Mi  geschlossen
Do 9.00 - 18.00 Uhr
Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Sa   9.00 - 12.00 Uhr
Tel: 03521 467445
Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
Im November 2012 beginnt der S-
Bahn-Ausbau der S-Bahn-Linie S1 im
Abschnitt Coswig bis Meißen-Trie-
bischtal. Mit dem S-Bahn-Ausbau
werden die drei bestehenden Ver-
kehrsstationen Meißen-Triebischtal,
Meißen und Neusörnewitz umfas-
send erneuert.
Im Zentrum von Meißen entsteht mit
dem S-Bahn-Ausbau die neue Ver-
kehrsstation Meißen-Altstadt in Höhe
der Neumarkt-Arkaden und damit ein
attraktiver Zugang zum SPNV. Alle
Verkehrsstationen werden nach Ab-
schluss der Baumaßnahmen barriere-
frei erreichbar sein.
Die Eisenbahnbrücken über die Karl-
Niesner-Straße, Hirschbergstraße,
Wilsdruffer Straße, Dresdner Straße
und Fabrikstraße werden rückgebaut
und anschließend neu errichtet. Als
Voraussetzung für die künftige Um-
setzung des 15-Minuten-Taktes der
S-Bahn S1 wird der Streckenabschnitt
zwischen Meißen und Meißen-Alt-
stadt zweigleisig ausgebaut und die
Elbebrücke einschließlich des 2.
Überbaus umfassend saniert.
Im Abschnitt Meißen-Triebischtal bis
Meißen werden sämtliche Gleisanla-
gen, Oberleitungen sowie die Leit-
und Sicherungstechnik erneuert. In
Neusörnewitz werden die beiden
Bahnübergänge durch eine Straßen-
brücke an der Cliebener Straße und
durch einen barrierefreien Fußgän-
gertunnel an der Sörnewitzer Straße
ersetzt.
Die Arbeiten im innerstädtischen Be-
reich von Meißen beginnen ab No-
vember 2012 und sollen im Wesentli-
chen bis Ende 2013 abgeschlossen
werden.
Während dieser Zeit wird die Bahn-
strecke zwischen Meißen-Triebischtal
und Meißen voll gesperrt und Schien-
ersatzverkehr eingerichtet. Im Ab-
schnitt Coswig bis Meißen wird bis
zum Abschluss der Bauarbeiten bis
Mitte 2014 der S-Bahn-Betrieb ein-
gleisig durchgeführt.
Für die Einrichtung des 1. Bauzustan-
des finden im Zeitraum vom 22.11. -
25.11.2012 erste Umschaltungen mit
einer Vollsperrung der S-Bahn im Ab-
schnitt Coswig - Meißen-Triebischtal
statt. Schienersatzverkehr wird ein-
gerichtet.
Die einjährige Bauzeit von Ende 2012
bis Ende 2013 bedingt im Stadtge-
biet von Meißen Verkehrseinschrän-
kungen, die in enger Abstimmung
mit der Stadt Meißen zur Minderung
der Auswirkungen abgestimmt wur-
den.
Verkehrseinschränkungen gibt es:
■ Vom 07.12.2012 bis 15.12.2012 er-
folgt eine Sperrung der Fabrikstraße
unterhalb der Eisenbahnbrücke. In
diesem Zeitraum wird ein Teil der
Brücke abgebrochen und Baufreiheit
für den Neubau geschaffen.
Der Neubau der Brücke erfolgt da-
nach vom Bahndamm aus, so dass
der Verkehr unter der Brücke ab dem
16.12.2012 wieder zweispurig rollen
kann.
■ Ab dem 16.12.2012 bis Ende Juni
2013 wird die Dresdner Straße im Be-
reich der Eisenbahnbrücke für den
Fahrzeugverkehr gesperrt. Es erfolgt
der Rückbau der bestehenden Eisen-
bahnbrücke und der anschließende
Neubau einschl. dem zugehörigen
Straßenausbau sowie Medienumver-
legungsmaßnahmen.
■ Vom 08.12.2012 bis zum
09.12.2012 ist eine Vollsperrung der
Wilsdruffer Straße für den Rückbau
der beiden Stahlüberbauten der Ei-
senbahnbrücke geplant. Ab dem
09.12.2012 bis Mitte 2013 folgt der
Rückbau der Widerlager und der an-
schließende Brückenneubau. Wäh-
rend dieser Zeit steht nur ein Fahr-
streifen für die einspurige Verkehrs-
führung mittels Ampelregelung zur
Verfügung.
■ Im Zuge der Baumaßnahmen wird
auch die Fußgängerbrücke zum Poe-
tenweg erneuert. Daher steht diese
Brücke im Zeitraum von Anfang De-
zember 2012 bis Juni 2013 nicht zur
Verfügung.
■ Der Bahnübergang Mittelweg (An-
rufschranke) wird ab 22.11.2012 für
alle Verkehre (auch Fußgänger und
Radfahrer) geschlossen. Ab Ende No-
vember 2013 geht dieser Bahnüber-
gang mit moderner technischer Aus-
rüstung wieder in Betrieb.
Bau der neuen S-Bahn Verkehrsstation
Meißen-Altstadt beginnt
Ausbau S-Bahn-S1 im Abschnitt Coswig - Meißen Triebischtal
Der Bau der neuen S-Bahn-Station in Meißen-Altstadt ist auch mit einigen Verkehrseinschränkungen
verbunden.
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Der diesjährige Kunst und Kulturpreis
der Stadt Meißen ging an den be-
kannten Künstler und Japanbotschaf-
ter Kay Leonhardt.
Die Preisverleihung fand am 1. No-
vember 2012 im einmaligen Ambien-
te der Porzellan-Manufaktur MEISSEN
statt. 350 Gäste, Freunde, Partner,
Wegbegleiter des Künstlers wurden
von Oberbürgermeister Olaf Raschke
zusammen mit der Geschäftsführung
im Haus MEISSEN, einer ehemaligen
Wirkungsstätte des Preisträgers, be-
grüßt.
Das breite und bunte künstlerische
Schaffen Kay Leonhardts und sein En-
gagement als „Japan-Botschafter“
wurde eigens von drei Laudatoren
gewürdigt. Der Abend wurde um-
rahmt und ausgestaltet von der Mi-
cha- Winkler- Band (www.michawink-
ler.de) und den Hibiki- Daiko-
Trommlern (www.hibiki-daiko.de),
Die Verleihung ist ein Meilenstein für
den Künstler Kay Leonhardt, aber
auch für die Kunst- und Kulturszene
der Porzellan- und Weinstadt, die
dank Leonhardt überregional be-
kannt ist. Moderiert wurde der Abend
von Peter Escher.
Der Preis
Der sechste Kunst- und Kulturpreis ist
dotiert mit 2.000 Euro und einem
Unikat aus Meißner Porzellan. Die
Stadt Meißen vergibt den Preis an
Künstler oder Kulturschaffende, de-
ren Arbeit bzw. Werk von großer Be-
deutung für die Stadt Meißen ist. Der
Preis kann sowohl an Einzelpersonen
als auch an Ensembles vergeben wer-
den. Der oder die künftige/n Preisträ-
ger sollen mit ihrer Persönlichkeit
und ihren künstlerischen Leistungen
auf herausragende Weise das Image
der Stadt Meißen mitbestimmen.
Die Wahl
Die Vorschläge für den Kunst- und
Kulturpreis 2012 konnten durch
Meißner Verbände, Vereine und Kul-
tureinrichtungen, dem zuständigen
Ausschuss für Kultur und durch den
Oberbürgermeister der Stadt Meißen
eingereicht werden. Fünf gültige
Wahlvorschläge wurden für den
Kunst- und Kulturpreis 2012 abgege-
ben.
Eine achtköpfige unabhängige Jury,
bestehend aus zwei Mitgliedern des
Sozial- und Kulturausschusses, drei
Fachjuroren, dem Oberbürgermeister
der Stadt Meißen sowie einem Reprä-
sentanten der Manufaktur MEISSEN
und des Kunstvereins Meißen, wählte
den Preisträger 2012 aus.
Die Preisträger
Die Stadt Meißen vergab den Kunst-
und Kulturpreis erstmalig im Jahr
2001 - damals an Ludwig Zepner. Seit
2004 wird die Auszeichnung aller
zwei Jahre verliehen. Preisträger sind
Michael Winkler (2004), Karsten Voigt
(2006), Andreas Weber (2008) sowie
die Stern-Combo Meißen (2010).
Verleihung Kunst- und Kulturpreis
Am 1. November erhielt Kay Leonhardt den Kunst- und Kulturpreis seiner Heimatstadt.
Die Preisverleihung gilt als Meilenstein der Meißner Kunst- und Kulturszene.
Kay „Leo“ Leonhardt - erhielt in diesem Jahr 2012 den Kunst- und Kulturpreis der Stadt Meißen Fotos: Claudia Hübschmann
Der Künstler nimmt von den Gästen der Veranstaltung Gratulationen zur Verleihung seines Preises
entgegen.
■ Kay LEO Leonhardt,
■ Diplom Designer & Künstler
 Illustrator & Zeichner &
 Grafiker
 und JAPANER von Meißen.
■ Kommunikativer




Der Künstler mit seinem Preis
Auf folgenden Straßen kommt es auf
Grund von Bau- oder sonstigen Maß-
nahmen zu den genannten Ein-
schränkungen. Die Stadt Meißen in-
formiert daneben regelmäßig und
aktuell auch über kurzfristige Sper-
















04/2013 Böschungssanierung Fahrspur Richtung Mei-





03/2013 Bau der Ausweichspur Radwegsperrung, zeit-
weise halbseitige Sper-
rung mit LSA
Rosengasse 11/2012 Haussanierung Fahrbahneinengung
Fleischergasse 11/2012 Fernwärme - Trasse Straßeneinengung
Kurse buchbar unter
www.vhs-LKmeissen.de
Ein Auszug aus dem
Kursangebot der
Volkshochschule im Landkreis
Kurs-Nr. Kurstitel Beginndatum Uhrzeit









12H5322 Texte und Briefe gestalten
mit Word
19.11.2012 14:00
12HM5355 Internet für Senioren 20.11.2012 09:00
12H5657 Erste Hilfe am Kleinkind 20.11.2012 17:00













12H5317 Den eigenen Laptop
aufräumen
24.11.2012 09:00
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Die maschinelle Straßenreinigung
führen die Mitarbeiter des Bauhofs
nach einem Tourenplan aus. Dazu
werden in Vorbereitung der Reini-
gung Park- und Halteverbotzeichen
an den betreffenden Straßen aufge-
stellt. Wir bitten die Anwohner der
Straßen, diese zu beachten und
rechtzeitig ihre Fahrzeuge umzupar-
ken. Ebenso sind die Parkbuchten
während dieser Zeit freizuhalten.
Die Einhaltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrolliert. Bei
Nichteinhaltung des Parkverbotes
kann keine nachträgliche Reinigung
erfolgen. Gemeinsam mit den jeweili-
gen Straßen werden durch die Firma
Seidler die Regenwassereinläufe ge-
reinigt. Durch widrige Witterungsbe-
dingungen, Havarieeinsätze oder




Montag 19.11. Ratsweinberg bis Ludwig-Richter-Straße rechts/links
Dienstag 20.11. Vorbrücker Straße komplett
Donnerstag 22.11. Melzerstraße komplett
Freitag 23.11. Gustav-Graf-Straße komplett
Montag 26.11. Hainstraße und Parkplatz BSZ komplett
Dienstag 27.11. Hafenstraße und links
Zscheilaer Straße bis Melzerstraße komplett
Mittwoch 28.11. Zscheilaer Straße ab Melzerstraße komplett
Ringstraße, Grundstraße, Proschwitzer Weg komplett







Eisenbahnbrücke Ende 2013 Sanierungsarbeiten Einengung des Geh-
























Die weiteren Sperrungen werden für das nächste Amtsblatt bekannt gegeben.
Straßenverkehrsbehörde
Hiermit laden wir Sie herzlich zu einer
Informationsveranstaltung in das
Forstrevier Meißen ein.
Wann:  Mittwoch, 21. November
2012, 9 Uhr
Wo:  Forsthaus Kreyern 104, 01640
Coswig
Begonnen wird die Veranstaltung mit
einer Waldführung durch das Landes-
waldrevier Moritzburg unter der Lei-
tung des Revierförsters Peter Wüst-
ner. Während der zwei- bis dreistün-
digen Führung erfahren Sie so manch
Wissenswertes über das Revier Mo-
ritzburg.
Weiterhin lernen Sie bei einigen Vor-
führungen verschiedene Pflanzver-
fahren kennen, sehen eine korrekte
Baumfällung mit Motor- und Schrot-
säge, erfahren etwas über das in die-
sem Gebiet früher weit verbreitete
Handwerk der Harzung und erleben




Im Anschluss an die Waldführung er-
wartet Sie auf dem Hof des ältesten
Forsthauses Sachsens in Kreyern ein
herzhaftes Mittagessen am wärmen-
den Lagerfeuer. Gut gestärkt können
Sie sich anschließend dem reichen In-
formationsangebot widmen, welches
auf dem Forsthof vorbereitet wird. So
gibt es Vorführungen zu mobilen Sä-
gewerken, der neusten Motorsägen-
technik und dem effektiven Heizen
mit Holz.
Weiterhin besteht die Möglichkeit,
sich bei der Landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft zum Thema Ver-
sicherungsschutz bei der Waldarbeit
zu informieren, sowie zum Holzein-
schlag nach Mondphasen und zum
Erwerb von Motorkettensägenschei-
nen. Anschauliche Informationsange-
bote, begleitet durch fachkundige
Vertreter ihrer Zunft, gibt es auch zur
Jagd und zur Falknerei, ebenso zum
jagdlichen Bogenschießen.
Auch für die Kinder, unsere künftigen
Waldbesitzer, gibt es viel zu entde-
cken. So können sie mit Pfeil und Bo-
gen auf Jagd gehen.
An diesem Tag gibt es kein schlech-
tes Wetter und somit wünschen wir











Seit 30. Mai 2012 gilt die neue Sat-
zung zur Straßenreinigung und zum
Winterdienst (Straßenreinigungssat-
zung). Die Verpflichtung zur Reini-
gung der öffentlichen Straßen wird
auf die Eigentümer und Besitzer der
durch öffentliche Straßen und Wege
erschlossenen, bebauten und unbe-
bauten Grundstücke (Verpflichtete)




ge zur Nutzung des Grundstücks Be-
rechtigte.
Die Verpflichteten können sich zur Er-
füllung ihrer Pflichten auch geeigne-
ter Dritter bedienen, bleiben jedoch
der Stadt gegenüber verantwortlich.
Öffentliche Straßen sind diejenigen
Straßen, Wege und Plätze, die dem
öffentlichen Verkehr gewidmet sind
oder als öffentliche Straßen gelten.
Zu reinigen sind innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage alle öffentli-
chen Straßen. Die Reinigungspflicht
erstreckt sich auf:
- die Fahrbahnen, Radwege, Trenn-, 
Seiten-, Rand- und Sicherheits 
streifen,
- die Parkplätze,
- die Straßenrinnen und Einfluss-




 Stützmauern und ähnliches.
Gehwege sind die für Fußgänger be-
stimmten Teile der Straße, ohne
Rücksicht auf ihren Ausbauzustand
und auf die Breite der Straße. Als
Gehwege gelten auch gemeinsame
Geh- und Radwege. Soweit in Fuß-
gängerzonen und in verkehrsberu-
higten Bereichen Gehwege nicht vor-
handen sind, gilt als Gehweg ein
Streifen von 1,5 m Breite entlang der
Grundstücksgrenze.
Die Straßen (Straßenabschnitte, Stra-
ßenteile), Wege und Plätze sind wö-
chentlich am Tage vor einem Sonn-
tag oder einem gesetzlichen Feiertag
und zwar
- in der Zeit vom 1. April bis
 30. September bis
 spätestens 18.00 Uhr
- in der Zeit vom 1. Oktober bis
 31. März bis spätestens 16.00 Uhr
zu reinigen, soweit nicht besondere
Umstände (plötzliche oder den nor-
malen Rahmen übersteigende Ver-
schmutzungen) ein sofortiges Reini-
gen notwendig machen. Die Reini-
gung umfasst das Beseitigen von
Fremdkörpern, Verunreinigungen,
Laub und Unkraut. Oberirdische, der
Entwässerung oder der Brandbe-
kämpfung dienende Einrichtungen
auf der Straße müssen jederzeit von
allem Unrat oder den Wasserabfluss
störenden Gegenständen, auch von
Schnee und Eis, freigehalten werden.
Winterdienst
Die Verpflichteten haben bei Schnee-
fall die Gehwege vor ihren Grundstü-
cken von Schnee zu beräumen. Bei
Straßen mit einseitigem Gehweg sind
die Eigentümer oder Besitzer der auf
der Gehwegseite befindlichen Grund-
stücke als auch die Eigentümer oder
Besitzer auf der gegenüberliegenden
Straßenseite zur Schneeberäumung
des Gehweges verpflichtet. Die vom
Schnee geräumten Flächen vor den
Grundstücken müssen so aufeinan-
der abgestimmt sein, dass eine
durchgehende benutzbare Gehfläche
gewährleistet ist. Für jedes Haus-
grundstück ist ein Zugang zur Fahr-
bahn zu räumen. Bei Schnee- und Eis-
glätte sind die Gehwege in voller
Breite und Tiefe, noch nicht ausge-
baute Gehwege in einer Mindesttiefe
von 1,50 m, abzustumpfen und die
Zugänge zur Fahrbahn und zum
Grundstückseingang zu bestreuen.
Als Streumaterial sind vor allem Sand,
Splitt und ähnliches abstumpfendes
Material zu verwenden. Die Rückstän-
de sind spätestens nach der Frostpe-
riode von dem jeweils Winterdienst-
pflichtigen zu beseitigen.
Die in den vorstehenden Absätzen
festgelegten Verpflichtungen zum
Winterdienst gelten für die Zeit von 7
Uhr bis 22 Uhr, sonn- und feiertags
von 8 Uhr bis 20 Uhr. Sie sind bei
Schneefall jeweils ohne schuldhaftes
Zögern zu erfüllen. Der städtische
Bauhof übernimmt den Winterdienst
in seiner Zuständigkeit ab 1. Novem-
ber bereits ab 4 Uhr.
Die gesamte Straßenreinigungssat-
zung ist im Amtsblatt der Stadt Mei-
ßen Nr. 6 vom 22. Juni 2012 oderauch
im Internet unter Stadt Meißen - Orts-
recht - nachzulesen.
Hinweise zur Straßenreinigungspflicht und zum Winterdienst
Neuerungen sind zu beachten!
■ 5 Fahrzeuge sind im Einsatz
2 Unimog mit Feuchtsalzstreuauf-
bau und Schneepflug für das
Hauptstraßennetz
2 Multicar mit Streuaufbau und
Schneepflug für die Nebenstraßen
1 Fahrzeug (Multicar Tremo) mit
Splittstreuaufbau und Schneepflug
für die Gehwege an städtischen
Liegenschaften (z.B. Parkanlagen,
städtische Grundstücke) und Geh-
wege auf Brücken
■ 9 Mitarbeiter des Bauhofes wer-
den den maschinellen Winterdienst
durchführen
■ 460 Tonnen Auftausalz stehen
für die Wintersaison 2012/2013 zur
Verfügung, davon 85 Tonnen im
Bauhofes gelagert, 275 Tonnen von
2011 beim Salzlieferanten auf Ab-
ruf gelagert, 100 Tonnen im Wert
von 9 500 Euro wurden 2012 zuge-
kauft
■ 15 Tonnen Splitt für die Streu-
gutbehälter im Bauhof gelagert
■ 550 Sack a 60 l Streugranulat
Ulopur für die Gehwege im Bauhof
gelagert
■ Bauhof führt Winterdienst auf
86 km Haupt- und Nebenstraßen-
netz sowie auf 9 km Gehwegen
durch
■ Winterdienst an 147 Bushalte-
stellen und weitere 4 km Gehwe-
ge/Treppenanlagen führt per
Dienstleistungsvertrag die Fa. Rich-
ter durch
■ 102 Streugutbehälter an 67
Standorten stehen im Stadtgebiet
für die Selbsthilfe zur Verfügung
■ 775 m Schneezaun werden im
Außenbereich der Stadt und Wink-
witz aufgebaut
Winkwitzer Straße  50 m
Rottewitzer Straße  50 m
Eichberg      75 m
Proschwitzer Straße  150 m
Kanonenweg    100 m
Dobritzer Berg    150 m
Bockwener Weg   100 m
Stadtblick      100 m
Eckdaten des Winterdienstes 2012/2013
Grundstückseigentümer haben nach
gültiger Straßenreinigungssatzung
eine Räum- und Streupflicht auf den
am Grundstück angrenzenden Geh-
wegen. Als Unterstützung stehen den
Anwohnern an 67 Stellen 102 Streu-
kisten, die regelmäßig mit Streugut
aufgefüllt werden, zur Verfügung.
Normalfall:
Der Bereitschaftsdienst des Bauhofes
beginnt am 16.11.2012 und endet im
Normalfall am 15.03.2013. Bei winter-
lichen Bedingungen sind ab 4 Uhr bis
22 Uhr zwei Fahrzeuge vom Typ Uni-
mog mit Feuchtsalzstreuer für das
Meißner Straßennetz und ein Fahr-
zeug mit Splittstreuer für die Gehwe-
ge auf Brücken im Einsatz. Die tägli-
chen aktuellen Vorhersagen des
Deutschen Wetterdienstes für das
Gebiet Elbtalniederung und Stadtge-
biet Meißen werden zur Einsatzpla-
nung herangezogen.
Die Tourenpläne sind so aufgebaut,
dass gefährliche, wichtige und un-
übersichtliche Stellen sowie die Bus-
strecken zuerst befahrbar sind, bevor
das Nebenstraßennetz mit zwei Mul-
ticar mit Streuaufbau bedient wird.
Hinweis an die Anwohner und Kraft-
fahrer die von der B 101 über Dobritz
nach Meißen fahren: Wenn durch
starke Schneeverwehungen die Ver-
bindungsstraße von der B 101 nach
Dobritz nicht freigehalten werden
kann, wird diese Straße für Fahrzeuge
aller Art gesperrt. Für die Anwohner
ist eine Zufahrt vom Buschbad zum
Dobritzer Berg möglich.
Hinweis an die Anwohner der Son-
nenleite: Um den Winterdienst an der
Sonnenleite durchführen zu können,
ist es notwendig, dass die Anwohner,
speziell in Höhe von Haus-Nr.5 bis
Haus-Nr.15, keine Autos parken oder
die Autos so abstellen, dass die Ein-
satzfahrzeuge bei Schnee- oder Eis-
glätte ungehindert die ohnehin
schmale Straße durchfahren können.
Das Gleiche trifft für das Wenden auf
dem oberen Parkplatz zu.
Hinweis an die Anwohner der
Mönchslehne: Die Einsatzleitung des
Winterdienstes weist auf die Einhal-
tung des Parkverbotes an den ge-
kennzeichneten Flächen im gesam-
ten Bereich der Mönchslehne hin. Bei
beidseitig geparkten Autos wird kein
Winterdienst an der Mönchslehne
durchgeführt.
An Straßen mit Gefährdung von
Schneeverwehungen werden insge-
samt 800 Meter Schneezaun aufge-
stellt. Die Standorte sind Winkwitzer
Straße, Rottewitzer Straße, Eichberg,
Proschwitzer Straße, Kanonenweg,




auf, wie z. B. Blitzeis oder lang anhal-
tender Schneefall, so greift ein Priori-
tätenplan, der mindestens gewähr-
leistet, dass die wichtigsten Verkehrs-
adern (Plossen, Buschbad – Boh-
nitzsch, Dresdner Straße – Niederauer
Straße, Anschluss zum Ortsteil Wink-
witz, Anschluss zum S-Bahnnetz, Bus-
bahnhof, Zufahrt Krankenhaus) be-
fahrbar bleiben.
Die Stadtverwaltung Meißen weist
die Grundstückseigentümer auf die
neue Straßenreinigungssatzung (ver-
öffentlicht im Amtsblatt Nr. 6/2012)
hin, ganz besonders ist die Anlage
des Straßenverzeichnisses zu beach-
ten. In dieser Auflistung ist die Ver-
antwortlichkeit für die Räum- und
Streupflicht durch die Grundstücksei-
gentümer geregelt.
Informationen zur Reinigungssat-
zung und Tourenpläne des Winter-
dienstes im Internet unter
www.stadt-meissen.de.
Der Winter steht vor der Tür!
Information für Einwohner zum Ablauf des Winterdienstes
Sind Straßen zugeparkt, kann der Winterdienst nicht arbeiten.
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Anzeige
Der Endverbraucherpreis eines jeden
Stromkunden wird mittlerweile aus
vielen energiewirtschaftlichen und
staatlich regulierten Kosten kalku-
liert. Die Netznutzungsentgelte wer-
den von einer Regulierungsbehörde
genehmigt. Sie beinhalten alle kalku-
latorischen Kosten für einen stö-
rungsfreien Netzbetrieb, einschließ-
lich vorgelagerter Netze. Die Erlöse
hieraus dürfen festgelegte Grenzen
nicht überschreiten. Der Netzausbau
gerade in der Höchstspannungsebe-
ne belastet nunmehr die Entgelte zu-
sätzlich. Eine Reihe von gesetzlichen
Umlagen verteuert den Strom ab
nächstem Jahr. Die Umlage zur För-
derung erneuerbarer Energien steigt
ab 01.01.2013 um ca. 50 %. Der ra-
sante Zubau von Anlagen zur Nut-
zung von Wind, Wasser und Sonne
hat zur Folge, dass immer höhere
Kosten der Einspeisevergütungen auf
alle Stromverbraucher verteilt wer-
den. Zumal die stromintensive Indus-
trie in vielen Fällen nur zum Teil an
diesen Kosten beteiligt wird. Der Ge-
setzgeber hat nunmehr neben der
Kraft-Wärme-Kopplungs-Umlage, die
bereits seit Jahren erhoben wird, wei-
tere Umlagen beschlossen. Kosten,
welche durch Befreiung stromintensi-
ver Industrien von den Netzentgelten
entstehen, Haftungskosten beim An-
schluss von Meereswindkraftanlagen
und Kosten zur Stabilisierung von
Kraftwerkskapazitäten werden zu-
künftig auf die Verbraucher umge-
legt. Reichlich ein Fünftel des Ge-
samtpreises macht die Summe aller
Umlagen zukünftig aus.
Im Preis enthalten sind außerdem die
Stromsteuer, die Konzessionsabgabe
und die Mehrwertsteuer.
Der Anteil des Preises, welcher über-
haupt direkt vom Energieversorger
beinflussbar ist, beträgt nur reichlich
ein Viertel und betrifft den Lieferan-
teil, also die Ware Strom selbst. Die
Einkaufskonditionen am Markt und
eigene Vertriebskosten bestimmen
diesen Preisanteil.
Wie sich der Strompreis
zusammensetzt
Strompreiszusammensetzung bei Haushaltskunden
Allgemeine Preise für die Grundversorgung
mit elektrischer Energie aus dem
Niederspannungsnetz der
Meißener Stadtwerke GmbH - gültig ab 01.01.2013
Anlagen ohne Leistungsmessung Haushaltsbedarf
netto     brutto*
Gewerblicher, beruflicher und sonstiger Be-
darf
netto        brutto*
Verbrauchspreis 1)    Ct/kWh 23,23   27,64 25,10   29,87
Grundpreis 2)
- Eintarifzähler      Euro/Jahr









Schwachlastarbeitspreis (NT) 1) 3) Ct/kWh 20,72   24,66 20,72   24,66
1) einschließlich Stromsteuer und Belastungen aus EEG und KWK-Gesetz sowie aller Umlagen
2) bei Wandlermessungen jeweils zusätzlich 19,28 Euro/Jahr (brutto)
3) NT = Niedertarifzeit 22:00 - 6:00 Uhr (Schwachlastzeit)
*  Werte aus Übersichtlichkeitsgründen z. T. gerundet; das Stromentgelt wird auf der Basis von Netto-Preisen
ermittelt und erhöht sich um die Umsatzsteuer (zurzeit 19%) zum Rechnungsbetrag; Steuerbefreiungen und
-ermäßigungen nach dem Stromsteuergesetz sind gesondert zu beachten.
Die Allgemeinen Preise gelten für die Grundversorgung gemäß § 36 Energiewirtschaftsgesetz vom 07.07.2005
(EnWG) und für die Ersatzversorgung gemäß § 38 EnWG .
FairElectric
Für unsere Kunden gilt auch weiterhin das Bonussystem „FairElectric“.
Zu Allgemeinen Preisen versorgte Kunden erhalten einen Bonus von 0,83 Ct/kWh (netto 0,70 Ct/kWh) für alle nicht nach
dem Schwachlasttarif bezogenen Kilowattstunden, wenn sie den rationellen Zahlungsverkehr durch eine Einzugser-
mächtigung unterstützen.
Zur Berücksichtigung der Preisänderung ab 01.01.2013 werden die Verbrauchswerte der Kunden von der Meißener
Stadtwerke GmbH programmtechnisch (bis 31.12.2012 und ab 01.01.2013) ermittelt, sofern Sie uns keine selbst abgele-
senen Zählerstände bis zum 15.01.2013 mitteilen (Anruf unter: 03521 4601-31,4601-32 und 4601-33).
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■ Freitag, 16. November, 19 Uhr
Käse & Wein, Verkostung aus der Viel-
falt der Weine und Käsearten, Sächs.
Winzergenossenschaft Meißen, Wein-
ErlebnisWelt
■ Samstag, 17.  November, bis Sonn-
tag, 18. November, ab 13 Uhr
Hochzeitsmesse, Hotel Burgkeller
■ Samstag, 17. November, 14 Uhr
Romantischer Stadtbummel mit
Glühwein, Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 17. November, 18 Uhr
Die Jugendparty - „Electrified Black-
ligth“, Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Samstag, 17. November, 19 Uhr
Winzerperlen - Sekt & Saxecco-Ver-
kostung, Sächs. Winzergenossen-
schaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Samstag, 17. November, 19 Uhr
Piano live Musik, Romantik Restau-
rant Vincenz Richter
■ Samstag, 17. November, 19.30 Uhr
„Der Barbier von Sevilla“, Oper von
Rossini, Landesbühnen Sachsen,
Theater Meißen
■ Sonntag, 18. November, 11 Uhr
Winzerbrunch, Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Sonntag, 18. November, 16 Uhr
„Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke“, Erlebnis-
welt Haus MEISSEN®, Restaurant
MEISSEN®
■ Sonntag, 18. November, 16 Uhr
„Kleiner Bär und großer Bär“, Pup-
pentheater MariDö, Saal des „Hafen-
straße“ e.V.
■ Sonntag, 18. November, 16 Uhr
„Sibirien“, Dia-Ton-Schau, Theater
Meißen
■ Mittwoch, 21. November, 14 Uhr
Über den Wolfgangsfriedhof Meißen
Stadtspaziergänge mit der Meißnerin
Treff: Friedhofseingang, Jahnastraße




■ Fr 23.10. 19.00 
„Geistreicher“ Abend, Schloss Pro-
schwitz
■ Samstag, 24.  November,
15. Vereinsgeburtstag „Ein Haus für
Viele(s)“ e.V.
■ Samstag, 24. November, 14 Uhr
Romantischer Stadtbummel mit
Glühwein, Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 24. November, 14 Uhr
Zwischen Tod und ewigem Leben -
Der Meißner Dom als mittelalterliche
Grablege, Vortrag und Führung mit
Dombaumeister Günter Donath
Hochstift Meißen, Dom
■ Samstag, 24. November. 19 Uhr
Sushi & Wein, Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Samstag, 24. November, 19 Uhr
Piano live Musik, Romantik Restau-
rant Vincenz Richter
■ Samstag, 24. November, 20 Uhr
„Nachts in der Albrechtsburg“ mit ei-
nem alten Kastellan im Schein der Ta-
schenlampe durch die dunklen, ge-
heimnisvollen Säle der Albrechtsburg
Meissen, ein Becher Meißner Wein
wird gereicht
■ Sonntag, 25. November, 12 Uhr
Musikalischer Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag, Heinrich Schütz:
„Musikalische Exequien“ SWV 279-
281, Hochstift Meißen, Dom
■ Sonntag, 25. November, 19.30 Uhr
„Tour ins Ungewisse“ - Dokumentar-
filmabend, Ev. Akademie Meißen
■ Montag, 26. November, 19.30 Uhr
„Der Tod auf der Warteliste“ - Doku-
mentarfilmabend, Ev. Akademie Mei-
ßen
■ Mittwoch, 28. November, 10 Uhr
„König Artus“ - Weihnachtsmusical,
Theater Meißen
■ Donnerstag, 29. November, 18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule Meißen
■ Donnerstag, 29. November, 18 Uhr
König Artus“ - Weihnachtsmusical,
Theater Meißen
■ Freitag, 30. November, bis Mon-
tag, 24. Dezember
Meißner Weihnacht mit Adventska-
lender am Rathaus
■ Freitag, 30. November, bis Sonn-
tag, 2. Dezember
Proschwitzer Weihnacht, Schloss Pro-
schwitz




■ Freitag, 30. November, 19 Uhr
Alan Ayckbourns „Frohe Feste“; Thea-
tergruppe „Mammas & Pappas“, Saal
des „Hafenstraße“ e.V.
■ Freitag, 30. November, 19 Uhr
„Abendlicher Schlossrundgang“, ro-
mantischer Rundgang durch Säle und
ausgewählte Kellergewölbe des äl-
testen Schlosses, anschließend wird
ein Becher Meißner Wein gereicht, Al-
brechtsburg Meissen
■ Freitag, 30. November, 19.30 Uhr
Comedian Harmonists, Landesbüh-
nen Sachsen, Theater Meißen
■ Freitag, 30. November, 20 Uhr
Hafenstraßenstammtisch, Musik in je-
der Form und Größe, Kulturkneipe
des „Hafenstraße“ e.V
■ Samstag, 1. Dezember, 10.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen“, von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Samstag, 1. Dezember, 14 Uhr
Romantischer Stadtbummel mit
Glühwein, Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 1. Dezember, 16 Uhr
Johann Sebastian Bach: Weihnachts-
oratorium - Kantaten 1-3, Gottfried
August Homilius: Kantate „Ergreifet
die Psalter“, Hochstift Meißen, Johan-
neskirche
■ Samstag, 1. Dezember, 19 Uhr
Schokoladenträume & Wein, Wein
und Schokolade - sehen - riechen -
schmecken…, Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Samstag, 1. Dezember, 19 Uhr




■ Samstag, 1. Dezember, 19 Uhr
Meißen bei Nacht „Hört Ihr Leute,
lasst euch sagen…“ mit Nachtwäch-
ter u. Türmerin, Stadtspaziergänge
mit der Meißnerin, Treff: hinter der
Frauenkirche
■ Samstag, 1. Dezember, 19 Uhr
„Abendlicher Schlossrundgang“ ro-
mantischer Rundgang durch Säle und
ausgewählte Kellergewölbe der Al-
brechtsburg Meissen, anschließend
werden regionale Weine verkostet
■ Samstag, 1. Dezember, 20 Uhr
Jazz im Keller „Weihnachten im Sit-
zen“, Kunstverein Meißen e.V., Kon-
zert in Bahrmanns Brauereikeller
■ Samstag, 1. Dezember, 20 Uhr
Alan Ayckbourns „Frohe Feste“; Thea-
tergruppe „Mammas & Pappas“, Saal
des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 2. Dezember, 10.30 Uhr
Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen“, von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Sonntag, 2. Dezember, 11 Uhr
Adventsbrunch, Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Sonntag, 2. Dezember, 15 Uhr
Adventskonzert mit dem Winzerchor,
Stadtmuseum
■ Sonntag, 2. Dezember, 16 Uhr
„Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke“, Erlebnis-
welt Haus MEISSEN®, Restaurant
MEISSEN®
■ Sonntag, 2. Dezember, 16 Uhr
„Hänsel und Gretel“, Puppentheater
MariDö, Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 2. Dezember, 16.30 Uhr
Adventsmusik „Macht hoch die Tür“
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Afra, St.
Afra Kirche
■ Montag, 3. Dezember, 19 Uhr
Stollen und Wein, zwei die sich anzie-
hen, zu Gast: Lutz Claus - Bäckerei
Claus/Coswig, Vinothek am Markt
■ Dienstag, 4. Dezember, 10 Uhr
„Das tapfere Scheniderlein“, Grimm
Märchen, Theater Meißen
■ Dienstag, 4. Dezember, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot des
Stadtmuseums/Rote Schule
■ Mittwoch, 5. Dezember, 10 Uhr
„Das tapfere Scheniderlein“, Grimms
Märchen, Theater Meißen
■ Mittwoch, 5. Dezember, 17.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen“, von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Donnerstag, 6. Dezember, 9.30 Uhr
„Kleiner Bär - großer Bär“, Puppen-
theater MariDö, Stadtbibliothek
■ Freitag, 7. Dezember, 15 bis 18 Uhr
Familiennachmittag im Freizeitbad
„Wellenspiel“ Meißen
■ Freitag, 7. Dezember, 15 Uhr
„Plauderei ab 3“, Seniorenprogramm
am Kamin, Lesungen von Ernstem
und Heiterem aus der Geschichte
Meißens und Sachsens, Albrechts-
burg Meissen
■ Freitag, 7. Dezember, 17.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen“, von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Freitag, 7. Dezember, 19 Uhr
Festliches Degustationsmenü,
Schloss Proschwitz
■ Freitag, 7. Dezember, 19 Uhr
„Mauern-Mystik-Muße“ Rundgang
durch die geheimnisvollen und dunk-
len Kellergewölbe der Albrechtsburg
Meissen, anschließend weihnachtli-
ches Buffet
■ Freitag, 7. Dezember, 19.30 Uhr
„Das wird nie was“, Kabarett, Theater
Meißen
■ Freitag, 7. Dezember, 20 Uhr
Adventskonzert mit dem Berliner
Quartett „KlangBezirk“, a capella, Er-
lebniswelt Haus MEISSEN®
Ausgewählte Veranstaltungen
„Die Comedian Harmonists“ steht am Freitag, dem 30. November, 19.30 Uhr, auf dem Spielplan des
Theaters Meißen. Foto: PR
„König Artus‘ Weihnachtsreise“ ist der Titel eines Weihnachtsmusi-
cals, welches die Klangzeitkinder der Freien Werkschule Meißen im
Theater Meißen am Mittwoch, 28. November, 10 Uhr, und am Don-
nerstag, 29. November, 18 Uhr, zur Aufführung bringen. Foto: Münzberg
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Das Rätsel
Bereits zum zehnten Mal bekommt
das Rathaus seine blauen Fensterlä-
den, die es in einen großen Advents-
kalender verwandeln. Vom 1. bis 24.
Dezember wird täglich ein Fenster
geöffnet. Verbunden damit ist die
Ziehung eines oder mehrerer Gewin-
ner. 
Das Programm
Jeden Tag wird die Ziehung von ei-
nem Kulturprogramm umrahmt. Ei-
nen Leckerbissen der besonderen Art
bietet in diesem Jahr das Stadtmu-
seum mit der „Sandmännchen-Aus-
stellung“.
■ Freitag. 30.11., 17 Uhr
Eröffnungsprogramm mit den Brock-
witzer Cheerleadern - Eröffnung
durch den Oberbürgermeister der
Stadt Meißen Olaf Raschke, Stollen-
anschnitt und Verlosung der 1. Preise
u.v.a.m.
■ Samstag. 1.12., 17  Uhr
Weihnachten mit den Einrad-Kids des
Radfahrvereins Weinböhla e. V.
■ Sonntag. 2.12., 15.30 Uhr
Ein „Weihnachtsrap“ mit Peter Brauk-
mann und Helmut Brück
■ Montag. 3.12., 17 Uhr
Die Landesbühnen Sachsen präsen-
tieren Ausschnitte aus „ Das Tapfere
Schneiderlein“
■ Dienstag. 4.12., 17 Uhr
Jolanda Querbeet erzählt Märchen
■ Mittwoch, 5.12., 17 Uhr
Weihnachtslieder mit dem Trompe-
tenteam des Zabeltitzer Spielmanns-
zuges
■ Donnerstag. 6.12., 17 Uhr
„Ein Nikolaus-Spiel“ Auftritt der Kirch-
gemeinden St. Afra und St. Benno
■ Freitag. 7.12., 17 Uhr
Ein Zaubermärchen mit dem Puppen-
theater „Glöckchen“
■ Samstag. 8.12., 17 Uhr
Zaubershow mit Marvin Derlo
■ Sonntag. 9.12., 15.30 Uhr
Ein Märchen mit dem Meissner Car-
neval-Verein „Missnia“
■ Montag. 10.12., 17 Uhr
Clown Locci besucht die Meißner
Weihnacht
■ Dienstag. 11.12., 17 Uhr
Spektakuläre Feuershow mit den Ver-
zauberern
■ Mittwoch. 12.12., 17 Uhr
Weihnachtsmusik mit den Silber-
bergmusikanten
■ Donnerstag. 13.12., 17 Uhr
Lieder zur Weihnachtszeit mit dem
Jugendblasorchester Meißen
■ Freitag. 14.12., 17 Uhr
Best of Peter Flache
■ Samstag. 15.12., 17 Uhr
Ein Märchentanz mit dem Tanzclub
Rot-Gold Meißen
■ Sonntag. 16.12., 15.30 Uhr
Peter Braukmann & Kinder singen
Weihnachtslieder
mit den Meißner Kindern
■ Montag. 17.12., 17 Uhr
Ein Weihnachtstanz mit dem Tanz-
club Rot-Gold Meißen
■ Dienstag. 18.12., 17 Uhr
Kasper und der Weihnachtsstern
Schnuppe – Puppenbühne Hellwig-
Junior
■ Mittwoch. 19.12., 17 Uhr
Weihnachtsmusik mit dem Wilsdruf-
fer Bläserquartett
■ Donnerstag. 20.12., 17 Uhr
Eine Märchenreise mit Jolanda Quer-
beet
■ Freitag. 21.12., 17 Uhr
Chor der Blauen Schwerter
■ Samstag. 22.12., 17 Uhr
Peter Braukmann liest ein Weih-
nachtsmärchen von Astrid Lindgren
■ Sonntag. 23.12., 15.30 Uhr
Gospelweihnacht aus aller Welt mit
dem Gospelchor St. Afra
■ Montag. 24.12., 11 Uhr






markt: Präsentkorb vom Kulinarium
Meißner Land im Wert von 200 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 1. Dezember
Die Fahrradkette Coswig: Kinderfahr-
rad im Wert von 300
Börse Coswig: 2 Eintrittskarten für die
Veranstaltung am 8.1.13 mit Uwe
Steimle
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 2. Dezember
Brück & Sohn: Gutschein für Brück &
Sohn im Wert von 150 Euro




schein im Wert von 150 Euro
Einseifer Meißen: 4 x 25- -Gutschei-
nen für den Einseifer in Meißen




im Wert von 150 Euro
Sächsische Zeitung: 2 Eintrittskarten
für die Veranstaltung „Yesterday-A
Tribute to the Beatles“ am 31.1.13
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 5. Dezember
Lidl Meißen: eine Mikrowelle und ein
Einkaufsgutschein
Salzgrotte Meißen: 2 Gutscheine für
Besuch für 2 Personen oder 2 Einzel-
besuchen im Wert von je 16 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 6. Dezember
Ev.-luth. Kirchgemeinde St. Afra & St.
Benno: Kunst-Engel im Wert von
200 Euro
City Blume Boden: 1 Woche Urlaub in
Aldboarn/Friedland inkl. kleines Mo-
torboot für 4 Personen im Wert von
550 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 7. Dezember
SEEG Meißen: Erzgebirgische Volks-
kunst im Wert von 150 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 8. Dezember
Yachtschule Meissen: Gutschein für
eine geführte Bootstour auf der Elbe
oder eine Ausbildung in der Yacht-
schule Meissen im Wert von 150 Euro
Weinhaus Walter Schuh: 6 Flaschen
Wein




GmbH: Gutschein für Schankhaus
und Brauereigaststätte im Wert von
150 Euro
Pelzhaus Hempel: Gutschein für 1
Paar Lederhandschuhe im Wert von
50 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 10. Dezember
Pfrang-Tec GmbH: Digitalkamera im
Wert von 150 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 11. Dezember
Meißener Stadtwerke GmbH: Gut-
schein für ein Elektrogerät im Wert
von 300 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 12. Dezember
Sport Striegler: hochwertiger Yeti-
Daunen-Mantel im Wert von 400 Euro




für 6 Massagen mit 2 hochwertigen
Handtüchern und einem Pflegeset im
Wert von 150 Euro




Weinfahrt mit dem Fährschiff Bosel
für 4 Personen im Wert von 160 Euro





Wert von 1000 Euro




Gutschein für die WeinErlebnisWelt
im Wert von 150 Euro




Wellnesswochenende für 2 Personen
nach Eibenstock im Wert von
250 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 18. Dezember
toom Baumarkt: Gutschein für ein
Feuerwerk im Wert von 150 Euro






brille, Basecup, 2 Saunakarten für Er-
wachsene)
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 20. Dezember
Schneider Mineralöl Meißen GmbH:
Kamin im Wert von 400 Euro
Gemeinde Holzmaden: Übernach-
tung in einem Doppelzimmer für 2
Personen in Nürtingen, Eintrittsgut-
scheine für die Therme und das Frei-
lichtmuseum in Beuren. Dann gibt es
noch Gutscheine für die Urweltmu-
seen in Holzmaden sowie Gutscheine
für das Naturtheater in Aichtal-Gröt-
zingen




Meissen GmbH: Kaffee-Set, MEISSEN®
COSMOPOLITAN MESH-GOLD im
Wert von 472 Euro
■ 22. Dezember
Michalke Sicherheits- und Service
GmbH: Gutschein für Restaurant
Domkeller im Wert von 150 Euro
■ 23. Dezember
Meissen-Tourist GmbH: Eine Reise für
2 Personen „3-Tage-Reise Hamburg“
■ 24. Dezember
Sparkasse Meißen: Sparbuch mit
Geldeinlage im Wert von 200 Euro
Alle Informationen zur Meißner Weih-
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Am Abend des 18. September fand
die zweite Vollversammlung 2012
des Kreisjugendring Meißen e. V.
(KJR) im Jugend- und Freizeitzentrum
in Gröditz statt. Die 27 Mitgliedsorga-
nisationen des KJR hatten eine um-
fangreiche Tagesordnung zu bearbei-
ten. Unter anderem stand auf der Ta-
gesordnung die Neuaufnahme als
Mitgliedsorganisation der DRK-Orts-
gruppe Wasserwacht Riesa, ein Input
zur Qualitätsentwicklung in den Ver-
einen und Verbänden des KJR, die
Verabschiedung einer gemeinsamen
Stellungnahme aller Mitgliedsorgani-
sationen des KJR sowie die Wahl ei-
nes neuen Vorstandes für die nächs-
ten zwei Jahre. Gewählt wurden:
■ Ulrike Worbs-Reichenbach (Evan-
gelische Jugend im KB Meißen) als
Vorsitzende
■ Antje Wagenzink (Rock im Park
Leuben e.V.) als stellvertretende Vor-
sitzende
■ Nico Barthold (Förderverein KOM-
BINATION e.V.) als Schatzmeister
■ Matthias Kowarzik (JuCo Soziale
Arbeit gGmbH) als Beisitzer
■ Denis Kirchhoff (Evangelische Ju-
gend im KB Meißen)
■ Sebastian Eisner (Katholische De-
kanatsjugend Meißen)
■ Stefan Breuer (Noteingang e.V. Ra-
debeul)
Verabschiedet aus dem Vorstand
wurde Frau Jana Gerhold vom
Sprungbrett e. V. Riesa, der wir auch
auf diesem Wege nochmals herzlich
für ihr Engagement im Vorstand des
KJR in den letzten vier Jahren danken.
Der KJR freut sich, dass der Verband
per einstimmigem Beschluss seiner
Mitglieder seit 18. September nun-
mehr 28 Mitgliedsorganisationen un-
ter seinem Dach vereint. Mit der DRK-
Ortsgruppe Wasserwacht Riesa hat
der Jugendring eine neue, sehr enga-
gierte Jugendgruppe als aktives Mit-
glied gewonnen. Ein ebenso wichti-
ger Beschluss der Mitgliederver-
sammlung ist die verabschiedete ge-
meinsame Stellungnahme der Mit-
glieder des KJR zum Thema „mitei-
nander statt gegeneinander“. Die
Stellungnahme soll in den kommen-
den Tagen in der Presse sowie in
Fachzeitschriften veröffentlicht sowie
dem Jugendhilfeausschuss und den
Kommunalpolitikern/-innen zur Ver-
fügung gestellt werden. Interessierte
können diese ab sofort auf der KJR-
Homepage einsehen.
Der Kreisjugendring Meißen e.V. ist
ein regionaler Dachverband der Kin-
der-, Jugend- und Jugendverbandsar-
beit im Landkreis Meißen. Mit seinen
jetzt 28 Mitgliedsorganisationen und
seiner Koordinations- und Beratungs-
stelle ist er seit mehr als 20 Jahren im
Landkreis Meißen aktiv. Mehr Infor-
mationen finden Interessierte unter:
www.kjr-meissen.de. Für Rückfragen
steht unsere Koordinatorin gern un-
ter 0351 8336326 oder 0162 8731488
oder per E-Mail kjr-meissen@t-on-
line.de zur Verfügung.
Ulrike Worbs-Reichenbach
Vorsitzende KJR Meißen e.V.
Kreisjugendring Meißen e. V. mit neuem Vorstand
Bereits zum 16. Mal wird die Sport-
stadt Riesa Mittelpunkt der Tanzwelt
sein. So freuen sich die Veranstalter,
auch in diesem Jahr wieder über 3300
Tänzer in der Erdgasarena zu den le-
gendären Weltmeisterschaften im
Show- und Stepptanz begrüßen zu
können. Zwei Wochen lang sind die
besten Tänzer aus circa 30 Nationen
im Show- und Tap Dance in der Erd-
gasarena zu bewundern und anzu-
feuern. Nahezu 200 Tänzer haben
sich allein für Kanada angemeldet.
Die Nation Russland kann diese Teil-
nehmerzahl noch einmal toppen und
tritt mit über 300 Tänzern an.
Dabei gibt es auch nach 15 Jahren
Riesaer Tanzgeschichte noch Premie-
ren zu erleben. In diesem Jahr wird
Armenien erstmals seine Kreativität
auf der Bühne beweisen. Premiere
feiert auch die Show „Battle of the
Feet“, ein direktes Aufeinandertreffen
der besten Solo-Stepptänzer. Außer-
dem findet - auf großen Wunsch der
Tänzerinnen und Tänzer - dieses Jahr
ein kleiner Indoor-Weihnachtsmarkt
statt, der viele typische sächsische Le-
ckereien anbietet und Handwerks-
künste zeigt.
Die beiden Tanzwochen in der
Erdgasarena werden traditionell von
den Showtänzern eröffnet, die sich
ab 26. November in verschiedenen
Kategorien und atemberaubenden
Choreografien präsentieren. Sie zei-
gen ihre fantasiereichen Kostüme vor
dem Publikum und der Fachjury, um
am 1. Dezember den Einzug ins Fina-
le zu „ertanzen“. Ab 4. Dezember fes-
seln die Stepptänzer mit professio-
nellen Auftritten und krönen die
Weltmeisterschaften im Stepptanz
mit der Finalshow am 8. Dezember.















Post vom Finanzamt für Rentner
Derzeit erhalten bundesweit viele 
Rentner einen Brief ihres Finanzam-
tes mit der Aufforderung, innerhalb 
von vier Wochen eine Steuererklä-
rung für das Jahr 2010 einzureichen. 
Die Finanzverwaltung schreibt die-
jenigen Rentner an, bei denen sie 
eine Steuernachzahlung erwartet. 
Welcher Handlungsbedarf besteht 
und was Rentner beachten müssen, 
erläutert der Lohnsteuerhilfeverein 
„Oberes Elbtal – Meißen“ e.V.
Nachdem bereits seit langem die 
Rententräger der Finanzverwaltung 
die Daten elektronisch übermitteln 
müssen, werden jetzt erstmals bun-
desweit die für das Kalenderjahr 
2010 gemeldeten Beträge ausge-
wertet. Wenn sich aufgrund der 
Rentenhöhe und eventueller wei-
terer, dem Finanzamt bekannten 
Einkünfte eine Steuernachzahlung 
ergeben könnte, erfolgt eine kurz-
fristige Aufforderung. 
Wer eine Aufforderung vom Finanz-
amt erhält, ist zur Steuererklärung 
verpfl ichtet. Die Frist sollte beach-
tet werden, weil anderenfalls die 
Finanzämter aufgrund geschätzter 
Angaben einen Steuerbescheid ver-
senden und Verspätungszuschläge 
festgesetzt werden. Bei Hinderungs-
gründen kann jedoch eine Fristver-
längerung beim Finanzamt bean-
tragt werden. 
Die Aufforderung vom Finanz-
amt bedeutet nicht, dass letztlich 
auch Steuern nachgezahlt werden 




gungen oder Handwerker und an-
dere Dienstleistungen im Haushalt, 
die Steuer zu verringern oder ganz 
zu vermeiden. Manchmal reichen 
auch bereits die gesetzlichen Sozi-
alversicherungsbeiträge aus. „Unse-
re bisherigen Erfahrungen zeigen, 
dass die Kalkulation der Finanzver-
waltung zur voraussichtlichen Steu-
ernachzahlung teilweise ungenau 
sind“. In diesen Fällen kann es bei 
der einmaligen Steuererklärung für 
das Jahr 2010 bleiben. Rentner soll-
ten dann beim Finanzamt beantra-
gen, dass sie für die Folgejahre von 
der Abgabepfl icht befreit werden, 
wenn sich die persönlichen Verhält-
nisse nicht ändern. 
Ergibt sich jedoch eine Steuernach-
zahlung, besteht weiterer Hand-
lungsbedarf. Zum einen fordert das 
Finanzamt auf, auch rückwirkend 
die Jahre bis 2005 zu prüfen, ob eine 
Steuererklärung abzugeben ist. Das 
liegt in diesen Fällen zwar nahe, 
muss aber nicht zwangsläufi g sein. 
So können sich die persönlichen und 
damit auch die steuerlichen Verhält-
nisse geändert haben, beispielswei-
se nach dem Tod eines Ehepartners. 
Zum anderen wird auch bereits die 
nächste Steuererklärung für das 
Jahr 2011 fällig. Der Abgabetermin 
war der 31. Mai 2012 und ist damit 
auch bereits überschritten. 
Da Rentner weitere fällige Steuer-
erklärungen nicht erst einreichen 
müssen, wenn das Finanzamt sie er-
neut auffordert, empfi ehlt sich eine 
steuerliche Beratung, beispielsweise 
bei einem Lohnsteuerhilfeverein. 
Die Mitarbeiter in den Beratungs-
stellen berechnen anhand der Un-
terlagen im Voraus, ob eine  Steu-
ernachzahlung zu erwarten ist. Sie 
können deshalb genau abschätzen, 
ob der Rentner weitere Steuererklä-
rungen einreichen muss oder eine 
Befreiung beim Finanzamt erreicht 
werden kann. Die Lohnsteuerhilfe-
vereine erstellen die Steuererklä-
rungen und erledigen den Schrift-
wechsel mit dem Finanzamt. Auch 
die Steuerbescheide werden auf 
Richtigkeit geprüft und bei Fehlern 
Einspruch eingelegt. Deshalb ist 
zumindest zur erstmaligen Klärung 
zur Finanzamtspost eine professio-
nelle Hilfe zu empfehlen.   
Die Aufforderung des Finanzamtes 
kann auch eine positive Überra-
schung bringen. Viele Rentner wis-
sen gar nicht, dass die Bank von den 
Zinsen auf ihr Erspartes Abgeltung-
steuer einbehalten hat. 
Die Anrechnung im Steuerbescheid 
und ein zusätzlicher Freibetrag, der 
Altersentlastungsbetrag, bringt in 
diesen Fällen nicht selten eine Steu-
ererstattung. 
Arbeitnehmer und Rentner können
sich bei Lohnsteuerhilfevereinen 
beraten lassen. Ihr Ansprechpartner:
Beratungsstellenleiter Uwe Reichel, 
Talstraße 4, 01662 Meißen, Telefon 
03521 / 400800.
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal – Meißen“ e.V. informiert: Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.
Freizeit statt Steuerzeit!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig
Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,









Tel. (0 35 21) 40 08 00
Jürgen Schrimpf
Oeffi ngener Straße 2
01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 51 51
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
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Änderung der Satzung der Sammel-
stiftung der Stadt Meißen
     Beschluss-Nr. 12/5/265
Errichtung der „Stiftung Soziale Pro-
jekte Meißen“
■ Satzung der „Stiftung Soziale Pro-
jekte Meißen“ der Stadt Meißen
     Beschluss-Nr. 12/5/272
■ Errichtung der „Stiftung Soziale
Projekte Meißen“ der Großen Kreis-
stadt Meißen - Grundstücksübertra-
gung
     Beschluss-Nr. 12/5/280
■ Errichtung der „Stiftung Soziale
Projekte Meißen“ der Großen Kreis-
stadt Meißen - Stiftungsgeschäft
     Beschluss-Nr. 12/5/274
Wahl der Mitglieder des Aufsichtsra-
tes der Städtisches Bestattungswesen
Meißen GmbH
     Beschluss-Nr. 12/5/293
Satzung zur 5. Änderung der Haupt-
satzung der Stadt Meißen
     Beschluss-Nr. 12/5/259
Entscheidung über die Vergabe der
Gebäudereinigung für sieben Meiß-
ner Schulen
     Beschluss-Nr. 12/5/275
1. Änderung der Zweckvereinbarung
vom 01.10.2010 zwischen der Ge-
meinde Diera-Zehren und der Stadt
Meißen über die Erfüllung der stan-
desamtlichen Aufgaben und die Be-
teiligung an den Kosten des Standes-
amtes Meißen
     Beschluss-Nr. 12/5/258
1. Änderung der Zweckvereinbarung
vom 01.10.2010 zwischen der Ge-
meinde Käbschütztal und der Stadt
Meißen über die Erfüllung der stan-
desamtlichen Aufgaben und die Be-
teiligung an den Kosten des Standes-
amtes Meißen
     Beschluss-Nr. 12/5/263
Zweckvereinbarung vom 01.10.2010
zwischen der Gemeinde Klipphausen
und der Stadt Meißen über die Erfül-
lung der standesamtlichen Aufgaben
und die Beteiligung an den Kosten
des Standesamtes Meißen
     Beschluss-Nr. 12/5/264
Änderung des Standesamtsbezirkes
Meißen
     Beschluss-Nr. 12/5/283
Einbindung eines externen Partners
in das Prozessmanagement des
Stadtmarketings
     Beschluss-Nr. 12/5/250
Genehmigung einer außerplanmäßi-
gen Ausgabe für die Baumaßnahme
Neugestaltung Domplatz
     Beschluss-Nr. 12/5/270
Genehmigung einer außerplanmäßi-
gen Ausgabe im Stadtumbau-Ost-
Programm zur Neugestaltung des
Busbahnhofes einschließlich Überda-
chung und Ausstattung der Fahrgast-
insel
     Beschluss-Nr. 12/5/268
Genehmigung einer überplanmäßi-
gen Ausgabe zum Rückbau leerste-
hender Betriebsgebäude - Brachen -
und Beseitigung von Altlasten im Be-
reich der ehemaligen Schuhmanufak-
tur, Hermann-Grafe-Straße 30
     Beschluss-Nr. 12/5/294
Allgemeines Grundvermögen; Ge-
genseitige Bestellung von Geh-,
Fahrt- und Leitungsrechten
     Beschluss-Nr. 12/5/285
Zinssatz für die Ermittlung kalkulato-
rischer Zinsen
     Beschluss-Nr. 12/5/266
Abwasserbeseitigungskonzept der
Großen Kreisstadt Meißen
■ Beschluss zur kostendeckenden
Abwassergebühr ab dem 01.01.2013
     Beschluss-Nr. 12/5/273
■ Sechste Änderung und Neufassung
der Satzung der Großen Kreisstadt
Meißen über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (Abwasserbeseiti-
gungssatzung) - AbwS vom
29.03.2000




     Beschluss-Nr. 12/5/286
Allgemeines Grundvermögen; Erb-
baurechtsvertrag - Heimfall; Geneh-
migung einer überplanmäßigen Aus-
gabe
     Beschluss-Nr. 12/5/269
Allgemeines Grundvermögen - Aus-
kömmlichkeit von Pachtpreisen für
Weinbauland
     Beschluss-Nr. 12/5/276
Allgemeines Grundvermögen, An-
kauf von Flurstücken
     Beschluss-Nr. 12/5/284
Beschlüsse der 37. Sitzung
des Stadtrates
vom 07.11.2012
Vorstehende Sitzungen sind öffent-
lich. Zeit, Ort und Tagesordnung der
öffentlichen Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse werden in den
Schaukästen am Rathaus der Stadt
Meißen, Markt 1, Außenfront Burg-
straße, sowie vor der Johannesschule,
Dresdner Straße 21, linkes Grund-
stücksteil für die Dauer von mindes-
tens sieben Tagen ortsüblich be-
kanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen fin-
den Sie auf der Internetseite der
Stadt Meißen http://www.stadt-meis-







Termin Beginn Gremium Sitzungsort
28.11.2012 17.00 Uhr Verwaltungsaus-
schuss
Rathaus Markt 3,
05.12.2012 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 3,





Neubau Kita Knirpsenland Hainstra-
ße, Vergabe von Bauleistungen: Los
22 - Außenanlagen
Beschluss-Nr. 12/5/287
Kita Sonnenschein Dresdner Straße 8,








Vergabe von Bauleistungen, Loose-
straße BA 1.1
Beschluss-Nr. 12/5/277
Vergabe des Zeitvertrages Kanalreini-
gung und Kanaluntersuchung im
Stadtgebiet Meißen
Beschluss-Nr. 12/5/289
Beschluss über die Wertungsmatrix
zur Ausschreibung der Überdachung
für die Umgestaltung des Busbahn-
hofes
Beschluss-Nr. 12/5/279
Erneuerung der öffentlichen Straßen-
beleuchtung im Zuge B 6-Ausbau,
Siebeneichener Straße
Beschluss-Nr. 12/5/282
Beschlüsse der 37. Sitzung
des Bauausschusses
vom 24.10.2012
Anlässlich eines Alters- oder Ehejubi-
läums darf die Meldebehörde Na-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie die
Art des Jubiläums veröffentlichen
und an Presse, Rundfunk oder ande-
ren Medien zur Veröffentlichung
übermitteln. Grundlage dazu ist der §
33 Absatz 2 des Sächsischen Melde-
gesetzes.
Altersjubilare sind Einwohner, die
den 70. Geburtstag oder einen späte-
ren begehen. Ehejubilare sind Ein-
wohner, die Goldene Hochzeit oder
einen späteres Ehejubiläum begehen.
Die Veröffentlichung oder Übermitt-
lung der Daten anlässlich eines sol-
chen Jubiläums kann verhindert wer-
den, wenn beim zuständigen Ein-
wohnermeldeamt der Widerspruch
zur Veröffentlichung schriftlich ein-
gelegt wurde. Zuständig ist, das Ein-
wohnermeldeamt des Wohnsitzes,
hier das Bürgerbüro der Stadt Mei-
ßen.
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr




Am 2. Mai 2011 erfolgte die Verkün-
dung des Wehrrechtsänderungsge-
setzes 2011 (WehrRÄndG 2011) im
Bundesgesetzblatt (BGBl. I S. 678).
Mit dem Gesetz wird ein wesentlicher
Teil der Wehrrechtsreform umge-
setzt, welche im Wesentlichen die
Abschaffung der allgemeinen Wehr-
pflicht und gleichzeitig die Fortent-
wicklung eines freiwilligen Wehr-
dienstes beinhaltet.
Mit der Neureglung des § 58 WPflG
werden die Meldebehörden ver-
pflichtet, dem Bundesamt für Wehr-
verwaltung jährlich bis zum 31. März
Daten von Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit zu übermitteln,
die im nächsten Jahr volljährig wer-
den.
Die Datenerhebung dient dazu,
Adressen zu erhalten, um potentielle
Rekruten Informationsmaterial über
die Streitkräfte zukommen zu lassen.
Den Betroffenen wird ein Wider-
spruchsrecht gegen die Datenüber-
mittlung zu diesem Zweck einge-
räumt (§ 18 Abs. 7 MRRG).
Der Widerspruch kann schriftlich
oder durch persönliche Vorsprache
bei der Großen Kreisstadt Meißen,
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Dank für gemeinsamen
Kinobesuch
Die Hortkinder der Schule zur Lern-
förderung Meißen sind am 17. Okto-
ber 2012 von den jungen Leuten des
Rotaract-Clubs zu einem Kinobesuch
eingeladen worden. Die Jüngeren sa-
hen den Film „Rabe Socke“ und die
Größeren „Madagaskar 3“. Alle Kinder
waren begeistert von der Atmosphä-
re im Kino.
So ein gemeinsamer Kinobesuch ist
schon ein besonderes Erlebnis für un-
sere Kinder. Als jedes Kind dann noch
Limo und Popcorn bekam, war die
Freude groß.
Schon seit Langem besteht eine Ko-
operation zwischen dem Club und
unserer Einrichtung. So halfen sie bei
unseren Festen, vermittelten Kontak-
te für eine sinnvolle Feriengestaltung
mit unseren Kindern und unterstütz-
ten somit unsere Bildungs- und Erzie-
hungsarbeit.
Im Namen aller Kinder und Erziehe-





Die Klangzeitkinder der Freien Werk-
schule Meißen spielen das Stück „Kö-
nig Artus‘ Weihnachtsreise“ im Thea-
ter Meißen. Am 28. und 29. Novem-
ber um 10 Uhr sowie am 29. Novem-
ber um 18 Uhr geht es mit den Klang-
zeitkindern auf eine Zeitreise. Mit Hil-
fe einer selbst gebauten Zeitmaschi-
ne befördert der Forscher Arthur sich
und die Zuschauer ins Mittelalter.
Plötzlich befindet man sich inmitten
von König, Hofnarr, Rittern und einfa-
chem Volk. Die Werkschüler haben
das Stück selbst geschrieben. Unter-
stützt wird das Theaterprojekt durch
die Meißener Stadtwerke GmbH. Kar-
ten sind zu 4 Euro/6 Euro im Theater




Aus den Schulen der Stadt
Hortkinder der Schule zur Lernförderung Meißen wurden von den jungen Leuten des Rotaract-Clubs
zum Kinobesuch eingeladen.
Freie Werkschüler spielen Theater. Foto: Münzberg
Der vor reichlich einem Jahr gegrün-
dete Freundeskreis „Theater Meißen
mit Zukunft e. V.“ gab sich Mitte Sep-
tember ein erstes Stelldichein. Die
Organisatorinnen des Abends, Thea-
terchefin Renate Fiedler und Vor-
standsmitglied Annette Brück, hatten
sich etwas ganz Besonderes einfallen
lassen.
Sie schufen ein würdevolles Panora-
ma mit Stil und Eleganz. Der Vor-
standsvorsitzende Prof. Dr. Karl Heinz
Schulz begrüßte die zahlreich er-
schienenen Mitglieder auf der frisch
lackierten Bühne des Theaters Mei-
ßen. Manuel Schöbel, Intendant der
Landesbühnen Sachsen, kam mit mu-
sikalischen Genüssen im Gepäck.
Hautnah präsentierten die Solisten
Patrizia Häusermann gemeinsam mit
Kazuhisa Kurumada Arien aus dem
„Figaro“ und dem „Barbier“. Ein über-
wältigender und einzigartiger Mo-
ment, welcher sichtlichen Eindruck
hinterließ. Schatzmeister Georg Krau-
se verwies auf das Potenzial des Ver-
eins, womit Projekte und Talente ge-
fördert werden sollen.
Ziel des Freundeskreises Theater sei
nicht Vereinsmeierei, sondern die le-
bendige Auseinandersetzung mit der
Meißner Theater-Kultur. Das gemein-
same Engagement widmet sich jün-
geren und älteren Generationen und
bildet somit einen wertvollen Grund-
stein für eine vielschichtige Theater-
szene.
Mit Stolz verwiesen die Akteure auf
die zukünftige Zusammenarbeit mit
den Landesbühnen Sachsen. 
Dank solider Spendeneinwerbung ist
es gelungen, Theatergruppen ver-
schiedenen Alters zu fördern und zu
stützen. Nicht zuletzt ist das Meißner
Publikum gefragt, sich vermehrt in
die hiesige Theaterlandschaft zu wa-
gen. An Begeisterung und optimisti-
schen Aussichten fehlt es den tatkräf-
tigen Mitgliedern jedenfalls nicht. Im
Gegenteil, der Zuwachs spricht für
Qualität und Quantität der Vereins-
idee. Die Prinzipalin des Theaters, Re-
nate Fiedler, informierte über die an-
stehenden Höhepunkte der 161.
Spielzeit. Insgesamt 114 Aufführun-
gen wird es geben, wobei allein 50
Termine für Kinder und Jugendliche
vorbehalten sind. Theater ist und
bleibt lebendig, ist spürbar und nah,
auch in Zeiten von Facebook und PC.
Ihr Augenmerk gilt dem Nachwuchs,
welcher Förderung verdient und sehr
zu schätzen weiß. Das Programm um-
fasst eine ganze Bandbreite ausge-
wählter Stücke. Ob Oper, Operette,
Musical, Jazz, Schauspiel, Ballett oder
Kabarett, es werden (fast) alle Wün-
sche erfüllt. Renate Fiedler zeigte sich
erfreut über eine bereits in der Öf-
fentlichkeit spürbare Resonanz der
Vereinsarbeit.
Die kulinarische Reise durch die
Spielplanlandschaft moderierte das
Vorstandsmitglied Dr. Peter Matthé
professionell und humorvoll. Ein ins-
gesamt sehr gelungener Abend für
Leib und Seele, der Lust auf mehr
Theater weckte.
Melanie Dworaczek
Bühne frei für den ersten Theater-Freundeskreis-Abend
Gesundes Frühstück für
unsere Kleinsten
Mit Beginn des neuen Jahres startete
das Projekt: „Gesundes Frühstück für
unsere Krippenkinder“. In Absprache
unserer Kita mit der Essenfirma „So-
dexho“, sowie den Eltern und Erzie-
herinnen wird von nun an ein anspre-
chendes Frühstücksangebot für unse-
re Krippenkinder bereitgestellt. Nach
kleineren Anlaufschwierigkeiten, wel-
che kurzfristig geklärt werden konn-
ten, steht den Kindern nun eine ge-
sunde und abwechslungsreiche Kost
für 0,80  pro Tag zur Verfügung. So
gibt es verschiedene Brot- und Bröt-
chensorten mit unterschiedlichen Be-
lägen, wie z.B. Frischkäse, Kräuter-
quark und Wurst. Natürlich gehört
Obst und Gemüse zum täglichen An-
gebot, Quark, Müsli und Jogurt ver-
vollständigen in regelmäßigen Ab-
ständen unser gesundes Buffet. Ein
solches Angebot ermöglicht es unse-
ren Kindern selbst zu entscheiden,
was und wie viel sie essen möchten.
Natürlich obliegt es uns Erzieherin-
nen, die gesunde Kost den Kindern
vorzustellen und sie gegebenenfalls
auch einmal dazu zu ermuntern, für
sie „Neues“ auszuprobieren. Wir
konnten beobachten, dass unsere
Kinder mit Freude und Neugier das
Frühstücksbuffet angenommen ha-
ben.
Unser Fazit als Erzieherinnen fällt
sehr positiv aus. Alle Krippenkinder
haben die Möglichkeit, abwechs-
lungsreich und gesund zu frühstü-
cken. Es steht allen Kindern das glei-
che Essensangebot zur Verfügung
und keiner muss mehr zum Nachbar-
teller greifen. Ein positiver Aspekt ist
auch, dass die Unruhe durch das Ho-
len und Auspacken der Rucksäcke
entfällt. Wir als Erzieherinnen hoffen,
dass wir in Zusammenarbeit mit der
Essenfirma einen Beitrag zur gesun-
den Ernährung der Kinder leisten
können und sind für die Hinweise
und Anregungen von Ihnen, liebe El-
tern, sehr dankbar.
Das Krippenteam der „Nassau-Mü-
cken“
Aus den Kindertagesstätten
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Gewinner in Einsiedel
Gleich zu Beginn des neuen Schuljah-
res konnten die Schüler der Klasse 7a
der Pestalozzi-Mittelschule ihren Ge-
winn wahrnehmen. Die Schüler fuh-
ren gemeinsam mit allen weiteren
Gewinnern des diesjährigen sächsi-
schen Kinderkunstwettbewerbs im
Juli zu einem Tagesaufenthalt auf die
Insel Einsiedel. Die Meißner hatten
mit ihrem Film „Altstadtkrokodile - 5x
Überwindung“ in der Kategorie „Me-
dien“ den Sieg errungen. An dieser
Stelle sei den Mitarbeitern des SAEK
Riesa noch einmal ein großer Dank
ausgesprochen, die den Jungs und
Mädchen Tricks und Kniffe, aber auch
echtes Handwerkszeug beim Filmen
und Schneiden vermittelten. Vor Ort
präsentierten alle Preisträger ihre
Beiträge noch einmal auf der Bühne.
Ein gemeinsames Mittagessen ent-
ließ alle gestärkt in das Kletter- und
Tunnelparadies. Dieses schöne Erleb-
nis lässt viele motiviert auf neue Auf-




Aus den Schulen der Stadt
Pestalozzischüler gewannen einen Besuch in der Kulturinsel Einsiedel.
Auch wenn man vor über 50 Jahren
die Schule besucht hat, ein Spaß ist
es allemal, die alten Gemäuer noch
einmal zu besuchen. So geschehen
am letzten Wochenende im Septem-
ber in der Questenbergschule.
Die alten 1959er wollten unbedingt
mal schauen, was sich so im Laufe der
Zeit verändert hat.
Den gehobenen Dachstuhl und An-
bau hatten ja alle schon mehr oder
weniger registriert. Aber wie hat sich
die alte „Quetsche“ innen verändert?
Um es vorweg zu nehmen, die „Ahs“
und „Ohs“ wollten nicht verstummen,
so begeistert waren alle.
Die Klassenzimmer und Freizeiträu-
me sind sehr individuell und mit viel
Phantasie eingerichtet, atmen so
Freundlichkeit und anheimelnde Ge-
mütlichkeit.
Da muss das Lernen ja einen Riesen-
spaß machen! Und diese charmante
Direktorin (Romy Krawczyk, der wir
ganz herzlich für ihre Führung dan-
ken) hätten wir auch gern gehabt -
obwohl: Unsere war auch schwer in
Ordnung …
Nun steht der Schule wieder eine
Bauphase bevor: Der Keller des alten,
über 100 Jahre alten Gebäudeteils
muss trockengelegt werden. Das
bringt Unruhe ins Haus. Aber wie wir
Frau Krawczyk kennengelernt haben,
wird sie diese Zeit mit ihren Mitstrei-
tern meistern und den Schülern mög-
lichst viel „vom Halse halten“. Wir
wünschen dem Team jedenfalls viel
Kraft und Geduld - und vielleicht
schauen wir wieder mal vorbei…
Ursula Freedrich
Unter die Lupe genommen
Schulleiterin Romy Krawczyk mit ihrem neuen „Fan-Club“.
Aus Anlass der Eröffnung der bundes-
weit 500. C&A-Filiale hat Nicole Klö-
den, stellvertretende Teamführung
des C&A-Standortes, einen Spenden-
scheck der C&A Foundation über
2.000 Euro an den Hort der Schule zur
Lernförderung übergeben.
Bundesweit hat die C&A Foundation
eine Million Euro für soziale oder re-
gionale Zwecke gespendet - jeweils
2.000 Euro pro Filiale. „Die Spenden
sollen im regionalen Umfeld der je-
weiligen Filialen Organisationen, Pro-
jekten oder Initiativen zugute kom-
men, die in ihrem Schwerpunkt auf
die Hilfe für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche ausgerichtet sind.“
„Mit der Spende der C&A Foundation
an den Hort wollen wir zeigen, dass
sich C&A Meißen verbunden fühlt
und einen Beitrag leisten möchte, der
über unsere eigentliche Arbeit hi-
nausgeht.“
Der Hort der Schule zur Lernförde-




500 C&A Filialen in Deutschland - C&A Filiale Meißen
überreicht Spende der C&A Foundation über 2.000
Euro für den Hort der Schule zur Lernförderung
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10.10.2012 Maurice Joel Rubel
     Mandy Rubel und
     Marko Fechter
10.10.2012 Leni Maya Weigelt
     Anja Rena und
     Christian Weigelt
08.10.2012 Fynn-Colin Zschörnig
     Sarah Zschörnig
     und Ronny Kerber
11.10.2012 Elena Eilin Vogt
     Katrein und David Vogt
11.10.2012 Nora Isabell Herrmann
     Kristin Schneider und
     Stefan Herrmann
18.10.2012 Toni Michael Behrisch
     Marina und Michael
     Behrisch
15.10.2012 Alicia Gisela Mietzsch
     Anja und Michael
     Mietzsch
22.10.2012 Nell Hübschmann
     Anne Hübschmann und
     Mirko Klotsche
21.10.2012 Ben-Hugo Liepe
     Anett Zerge und
     André Liepe
26.10.2012 Florian Müller
     Anita und René Müller
15.10.2012 Max Zschau
     Beate Zschau und
     Frank Eichhorn
25.10.2012 Lucy Jentsch
     Kathrin Jentsch und
     Falk Schäde
29.10.2012 Hanna Meiling
     Josefine Meiling und
     Sirko Klinger
30.10.2012 Louis Naumann
     Romy und René
     Christian Naumann
28.10.2012 Ben-Luca Gensig
     Anne Marie Gensig
     und Marco Hoffmann
30.10.2012 Benno Max Faulwasser
     Jenny Faulwasser
30.10.2012 Niklas Franz Michael
     Heger
     Franziska und
     Michael Heger
30.10.2012 Sandra Charleen
     Mehlhose
     Sandra und Daniel
     Mehlhose
Geburten in Meißen
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert herzlich zu folgenden Geburten:
Am 19. Januar 2013 ist es soweit: Der
TV „Frisch Auf“ Meißen lädt alle
Freunde des Turnsports und die
Sportberichterstatter von Fernsehen
und Zeitung zum 56. Meißner Hallen-
turnfest, Deutschlands nationalem




Wegen der andauernden Sanierung
der bisherigen Wettkampfstätte im
„Heiligen Grund“, wird das Hallen-
turnfest 2013 nochmals in der „Nas-
sauhalle“ in Weinböhla, einem Nach-
barort von Meißen, ausgerichtet. Die-
ses Jahr findet das Turnfest zwei Wo-
chen vor den Winterferien in Sachsen
statt. Zwei Turnfesttage stehen zur
56. Auflage des Turnfestes auf dem
Programm: am Sonnabend die Wett-
kämpfe der Erwachsenen um die be-
gehrten Pokale aus Meissener Porzel-
lan und am Sonntag die Turnkreis-
wettkämpfe der Kinder und Jugendli-
chen.
Unser Motto „Hauptsache Turnen
Fetzt“ werden wir auch dieses Jahr
verwirklichen und wir hoffen, Ihr seid
auch wieder mit dabei! Mit den Turn-
geräten und der tatkräftigen Unter-
stützung des Turn- und Sportvereines
Weinböhla sowie der alljährlichen
freundschaftlichen Unterstützung
des Turn- und Sportvereines Meißen,
wird das Turnfestteam auch beim 56.
Meißner Hallenturnfest für beste
Turnbedingungen sorgen.
Wir wünschen Euch für die Vorberei-
tungen auf das Meißner Hallenturn-
fest viel Erfolg sowie eine gute Anrei-
se. Ab Meißen-Busbahnhof fahren die
Buslinien 411 und 421 direkt nach
Weinböhla. Wir freuen uns auf Euer
Kommen und ein Wiedersehen zum
56. Meißner Hallenturnfest 2013.
Jan Freytag
Organisationsleitung
TV „Frisch Auf“ Meißen e.V.
Pokalverteidiger:
Pokal der Meister/-innen Linda Rich-
ter (SC Riesa)
Klaus Kirchberger (KTV Chemnitz)
Großer Pokal Ariane Oertel (SV
Schneeberg)
Daniel Schumann (Burgstädt)
Kleiner Pokal Denise Hölperl (Lugauer
TV)
Kai Schlegel (Burgstädt)
Ausschreibung und weitere Informa-
tionen unter:
www.tv-frisch-auf-meissen.de
Einladung zum 56. Meißner
Hallenturnfest
19. Januar 2013 in der Nassauhalle Weinböhla
Die Veranstalter erwarten viele Aktive zum 56. Hallenturnfest. Foto: Hübschmann (Archiv)
Stellenausschreibung
Im Mai 1997 gründete Sylvia Engelhardt die Häusliche Kranken- und 
Altenpfl ege in Meißen. Stetig haben wir uns in den letzten Jahren 
erweitert und eröffneten eine Tagespfl ege, zwei Wohngruppen für 
Demenzkranke und zwei Häuser für Betreutes Wohnen in Meißen
und Nossen. Diesem Trend bleiben wir treu und eröffnen im 
Februar 2013 eine Kurzzeitpfl ege. Daher suchen wir in Vollzeit:
Pfl egefachkräfte (m/w)
• z.B. staatlich anerkannte/r Altenpfl eger/in, Gesundheits-
 und Krankenpfl eger/in oder Kinderkrankenschwester/-pfl eger
Pfl egehilfskräfte (m/w)
• gern mit abgeschlossenem Pfl egebasiskurs (mind. 200 Stunden), 
 aber nicht Voraussetzung
Stationshilfen (m/w)
• Küchenerfahrung und Kochkenntnisse erwünscht
• Fahrerlaubnis B PKW/ Kleinbusse (alt: FS 3) wünschenswert
Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Einsatz im Schichtdienst
• Fort- und  Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine individuelle Unterstützung bei der Einarbeitung
• eine leistungsgerechte Vergütung
Wir wünschen uns von Ihnen:
• hohes Einfühlungsvermögen und Ausgeglichenheit
• Team- und Konfl iktfähigkeit
• eine sozialkompetente Persönlichkeit 
 mit Einsatzbereitschaft und Engagement
• Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
• Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdienst
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Identifi kation mit dem Pfl egeleitbild des Unternehmens
Sie sind interessiert, sich diesen Herausforderungen zu stellen? 
Dann sind Sie bei uns richtig! In einem persönlichen Gespräch 
können alle weiteren Fragen besprochen werden. 
Bitte richten Sie Ihre vollständige, aussagekräftige Bewerbung an:
Sylvia Engelhardt







01 73 – 383 15 98
E-Mail: info@dana-herrlich.de
Web: www.dana-herrlich.de
Achtung neue Zumba® Kurse
für Anfänger und bereits Zumba® Begeisterte  
immer montags von 
16:30-17:30 Uhr 
in der Hafenstr. 28, 
01662 Meißen




Ihr Partner für Arbeitsvermittlung
im gewerblichen und kaufmännischen Bereich.
Neu in Meißen:
Dresdner Straße 7, 01662 Meißen
Tel. 03521-4172890, info-meissen@jobdomaene.com
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Wohnungsunternehmen der Stadt Meißen
Schloßberg 9, 01662 Meißen • 0 35 21/ 474 474 • www.seeg-meissen.de
Anzeige
In bereits vergangenen Ausgaben
des Meißner Amtsblattes wurde über
das Wohngebiet Fellbacher Straße
berichtet.
Vor genau einem Jahr verkündete die
SEEG die Fertigstellung des ersten
Bauabschnittes. Der untere Winkel
auf der Fellbacher Straße, die Haus-
nummern 1 - 6, erhielt damals einen
neuen Farbanstrich sowie neue Fens-
ter und eine Fugensanierung. Erfor-
derlich wurden diese Maßnahmen
durch Nässeschäden im Fugenbe-
reich und Schäden am Beton im Be-
reich der Balkone. Die Eingänge 1
und 2 erhielten zudem einen Aufzug
und wurden teileweise mit barriere-
armen Bädern ausgestattet.
Die Reaktion der Mieter und Mietin-
teressenten bestätigte diese Investiti-
onsentscheidung, wie Frau Langner
vom Vermietungsservice der SEEG
berichtet. Zu einem Tag der offenen
Wohnungstür, im September diesen
Jahres, konnten Interessierte zwei
Musterwohnungen genauer unter die
Lupe nehmen und den barrierefreien
Zugang zu den Wohnungen auspro-
bieren. Auch die Vermietungszahlen
spiegeln dies wieder. Besonders in
den Eingängen 1 und 2, den Eingän-
gen mit Aufzug, gibt es kaum noch
freie Wohnungen. Diese positive Ent-
wicklung führte dazu, dass weitere
Investitionen im Wohngebiet getä-
tigt wurden.
So erstrahlt zwischenzeitlich ein wei-
terer Winkel im Wohnquartier Fellba-
cher Straße, die Eingänge 7 - 12, in ei-
nem neuen Glanz. Auch dieses Ge-
bäude erhielt neue Fenster, eine Fu-
gensanierung sowie einen frischen
Farbanstrich. Mit neuen Fenstern
wurden auch die Gebäude Fellbacher
Straße 13 - 18 und Schmidener Stra-
ße 1 - 7 ausgestattet. Perspektivisch
sollen auch dort die Fassaden erneu-
ert werden. Dank weiterer Aufzugs-
anlagen werden sehr bald auch die
Mieter der Eingänge Fellbacher Stra-
ße 7, 13, 17 und 18 ihre Wohnungen
bequemer erreichen.
Zudem wird ein neuer Wohnungs-
grundriss angeboten. Eine ca. 82 m²
große 3-Raum-Wohnung, welche ne-
ben den üblichen Wohn- und Schlaf-
räumen über eine sehr großzügige
Küche mit Balkon und einem kleinen
Abstellraum verfügt, soll besonders
bei Familien das Interesse am Wohn-
quartier wecken (siehe Grundriss).
Kindergarten, Einkaufmöglichkeiten
und eine Stadtbus-Haltestelle - alles
in der direkten Umgebung - boten
bereits schon jetzt ideale Wohnbe-
dingungen.
Bei Interesse oder Fragen zum Wohn-
quartier stehen Ihnen Frau Langner
und Frau Georgi vom SEEG-Vermie-
tungsservice unter 0 35 21 - 474 474
oder im Vermietungsbüro am Schloß-
berg 9 gern zur Verfügung.
Fellbacher Straße: Weitere Wohnungen mit Aufzug




Vierraumwohnung auf Dreiraumwohnung umgebaut.
Über 10.000 m2 Ausstellungsfläche








zu Hülsbusch fahren!0,00% 
Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahres zins von 
0,00% bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem 
gebundenen Sollzins von 0,00%. Bonität vorausgesetzt. 
Partner ist die CreditPlus Bank. Die Angaben stellen zugleich 
das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar. Ab einem 
Einkaufswert von 1000,-€, bei 20% Anzahlung. 










Den Kunden von Möbel Hüls-
busch bietet sich derzeit ein 
besonders lukratives Einkaufs-
ereignis: Im Rahmen eines gro-
ßen Werksverkaufs präsentiert 
der Einrichtungsspezialist aus 
Weinböhla die neuesten Kü-
chen- und Gerätetrends zu ein-
malig günstigen Werkspreisen. 
Aber aufgepasst: Diese lukra-
tive Spar-Gelegenheit besteht 
nur noch wenige Tage, denn 
der Küchen-Werksverkauf läuft 
nur noch bis zum 17. November 
2012. Wer jetzt noch ein echtes 
Schnäppchen absahnen möchte, 
sollte sich also schleunigst beei-
len und die Einrichtungsexperten 
von Möbel Hülsbusch am besten 
noch heute besuchen.
„Während der Messetage ver-
wandelt sich unsere Küchenab-
teilung gewissermaßen in ein 
Industrie-Outlet“, frohlockt Ge-
schäftsführer Jan Hülsbusch und 
erklärt: „Da werden Küchen in 
allen denkbaren Ausstattungen 
geplant und das alles zu Kon-
ditionen, die mit den üblichen 
Marktpreisen schlicht und er-
greifend überhaupt nichts zu tun 
haben. Überkapazitäten der Her-
steller machen diese Preisvortei-
le möglich.“
Aber auch wer Bedarf an neu-
en Elektrogeräten oder Zubehör 
hat, ist bei Möbel Hülsbusch an 
der richtigen Adresse, denn auch 
diese werden zu sensationellen 
Werkspreisen angeboten. Wer 
davon profi tieren möchte, sollte 
im Vorfeld einen Termin für ein 
persönliches Beratungsgespräch 
vereinbaren. So lassen sich läs-
tige Wartezeiten vermeiden, 
denn erfahrungsgemäß ist der 
Andrang bei Werksverkäufen 
riesengroß. 
Auch auf erstklassigen Service 
müssen die Besucher nicht ver-
zichten. „Der Werksverkauf ist 
eine Veranstaltung, bei der Kü-
chenkompetenz groß geschrie-
ben wird“, betont Jan Hülsbusch. 
Der Küchen-Werksverkauf lohnt 
sich also für diejenigen, die so 
richtig sparen möchten und zu-
gleich Kompetenz beim Küchen-
kauf schätzen. Also: Nichts wie 
hin zu Möbel Hülsbusch nach 
Weinböhla!
Achtung: Nur noch 
wenige Tage!
Noch 15 topmoderne Küchen 
zu günstigen Werkspreisen
Anzeige +++ Achtung: Aktion für 4 Tage verlängert! +++
Änderungen und Irrtümer vorbehalten, für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.
Noch 15 Küchen zu Werkspreisen!
Aufgrund des zu erwartenden 
Ansturms reservieren Sie 
bitte Ihren unverbindlichen 
Küchen-Planungstermin 
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Die nächste Ausgabe des Meißner Amtsblat-
tes erscheint am 7. Dezember 2012. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss hierfür ist am
23. November 2012.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel in der
Haushaltszustellung des Meißner Amtsblat-
tes. Rufen Sie uns an unter 03521 467445














Stadtverwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer 204/205
Donnerstag, 6. Dezember 2012,
10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit, mit
der Meißner Bürgerpolizistin ins
Gespräch zu kommen. Telefoni-
scher Kontakt ist in dieser Zeit






Ein offenes Ohr für die Sorgen
und Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprech-
partner für Ihre Anliegen
in der
Stadtverwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer 204/205
Montag, 3. Dezember 2012,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnummer
03521 467462.
Oder schreiben Sie eine E-Mail an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine Ver-
treterin freuen sich über regen Zu-
spruch und Interesse an dieser
Sprechstunde.
Sprechstunde des Friedensrichters
Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat Novem-
ber Geburtstag und erhalten oder er-
hielten die herzliche Gratulation von
Oberbürgermeister Olaf Raschke.
02.11.2012  Luzie Piechotta
     90. Geburtstag
02.11.2012 Elfriede Grafe
     90. Geburtstag
03.11.2012 Hildegart Hempel
     99. Geburtstag
03.11.2012 Magdalene Reichelt
     93. Geburtstag
03.11.2012 Herta Heinze
     92. Geburtstag
03.11.2012 Irmgard Tschonert
     92. Geburtstag
04.11.2012 Elsa Schwarze
     91. Geburtstag
07.11.2012 Eberhard Gilbert
     91. Geburtstag
08.11.2012 Elisabeth Tschapek
     100. Geburtstag
08.11.2012 Gertrud Dietrich
     92. Geburtstag
09.11.2012 Erna Damm
     95. Geburtstag
09.11.2012 Charlotte Haase
     93. Geburtstag
09.11.2012 Annelies Halke
     90. Geburtstag
10.11.2012 Anna Panier
     102. Geburtstag
10.11.2012 Marianne Staude
     93. Geburtstag
12.11.2012 Christa Funke
     90. Geburtstag
13.11.2012 Marianne Fensky
     92. Geburtstag
16.11.2012 Hildegart Nestler
     92. Geburtstag
17.11.2012 Herbert Kühne
     93. Geburtstag
18.11.2012 Hildegard Kohlstrunk
     91. Geburtstag
19.11.2012 Hildegart Meisel
     91. Geburtstag
20.11.2012 Frida Manthe
     96. Geburtstag
21.11.2012 Martha Lindemann
     93. Geburtstag
21.11.2012 Ilse Zimmermann
     93. Geburtstag
21.11.2012 Edith Braun
     91. Geburtstag
24.11.2012 Gottfried Rudolph
     91. Geburtstag
25.11.2012 Ilse Claus
     91. Geburtstag
26.11.2012 Elfriede Menzel
     98. Geburtstag
26.11.2012 Ilse Wauer
     95. Geburtstag
26.11.2012 Margarete Bernhardt
     95. Geburtstag
27.11.2012 Hans Goldammer
     90. Geburtstag
Geburtstage
Anlässlich der 125-Jahr-Feier der ka-
tholischen St.-Benno-Gemeinde wur-
de am Sonntag, 4. November, am
Haus Burgstraße 11 eine Gedenktafel
eingeweiht, die an den ersten katho-
lischen Gottesdienst in Meißen nach
der Reformation erinnert. (hr)
Gedenktafel
eingeweiht
Pfarrer Dr. Bernhard Dittrich,
Oberbürgermeister Olaf Rasch-




Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56






· Wartung an 
Heizungsanlagen
· Reparaturen
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
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Anzeigen
Die Saunalandschaft im Freizeitbad
Wellenspiel hat zahlreiche Liebhaber
gefunden. Viele Menschen schätzen
die positive Wirkung der Sauna auf
den ganzen Körper und besonders
auf das Immunsystem.
Wie wissenschaftliche Studien erge-
ben haben, leiden regelmäßige Sau-
nagänger seltener unter Erkältungen.
Grund hierfür ist vor allem das Wech-
selspiel zwischen Wärme und Kälte
beim Saunabaden.
Neben der Haut werden so haupt-
sächlich die Schleimhäute im Nasen-
Rachen-Raum auf plötzliche Tempe-
raturveränderungen besser vorberei-
tet.
Die Sauna wirkt sich außerdem posi-
tiv auf das Herz-Kreislauf-System aus.
In der trockenen Wärme erweitern
sich die Blutgefäße und so sinkt der
Blutdruck. Außerdem wird mit jedem
Saunagang die Anpassung von Blut-
druck und Blutverteilung im Körper
trainiert.
Wer eine nachhaltige Wirkung erzie-
len will, sollte mindestens einmal pro
Woche die Sauna besuchen. Jedoch
empfehlen Saunafachleute, ein- bis
zweimal in der Woche in die Sauna zu
gehen. Dabei sollten die bis zu drei
Saunagänge nicht länger als 10 bis 15
Minuten dauern und mit einer kräfti-
gen Abkühlung verbunden werden.
Die großzügige Saunalandschaft des
Wellenspiels in Meißen verfügt über
eine Finnische Sauna, ein Natursau-
narium, eine Finnische Sauna als
Blockhaussauna, ein Tepidarium
(Kräutersauna) sowie ein römisches
Dampfbad. Außerdem gehören zwei
Erlebnisduschen, ein großzügiger
Saunagarten und das Außen-
schwimmbecken zur Einrichtung der
Saunalandschaft.
Die Sauna ist täglich von 10.00 bis
22.00 Uhr geöffnet. Die Eintrittskarte
gilt zugleich für das Freizeitbad. So
können auch das Natursolebecken
sowie das Sport- und Erlebnisbecken
genutzt werden.
Das vielfältige Saunaangebot im Wellenspiel wird gern genutzt
Den Körper mit Sauna auf den Winter vorbereiten
Regelmäßige Saunagänger leiden seltener unter Erkältungen. Foto: PR
Anzeige
Mit den diesjährigen Neuerun-
gen und Reparaturarbeiten ist
das Freizeitbad nicht nur für
die Gäste attraktiver geworden





wodurch deutlich weniger Ab-
wasser entsteht. In der Woche
bedeutet das etwa 40 m³ Ab-
wasser weniger.
Die blaue Beleuchtung in der
Kuppel musste dieses Jahr er-
neuert werden und wurde in
diesem Zuge auf LED umge-
stellt.
Neben niedrigerem Stromver-
brauch sollen die neuen
Leuchten wesentlich länger
halten.
Die Badelandschaft wurde au-






spiel, das Planspiel Börse der Sparkas-
sen, startete am 1. Oktober 2012 in
die 30. Spielrunde. Im Fokus stehen
dabei nachhaltige Anlagestrategien.
Bislang haben sich bei der Sparkasse
Meißen 41 Teams mit insgesamt 129
Teilnehmern angemeldet. Nach dem
Start haben die Teilnehmer gut zehn
Wochen Zeit, durch gezielten Kauf
und Verkauf von Wertpapieren an der
Börse ihr virtuelles Startkapital von
50.000 Euro zu mehren.
Auf diese Weise vermitteln die Spar-
kassen allein in Deutschland jedes
Jahr weit über hunderttausend Ju-
gendlichen auf spielerische Art und
Weise, wie die Wirtschaft und vor al-
lem wie das Wirtschaften funktio-
niert. „Wir wollen die Schüler davon
überzeugen, wie wichtig es ist, ver-
antwortungsvoll mit Geld umzuge-
hen. Deshalb sensibilisieren wir sie
für das Thema Nachhaltigkeit“, sagt
Rolf Schlagloth, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Meißen. „Und je
besser sich junge Leute mit Wirt-
schaft und Aktienmärkten ausken-
nen, desto leichter haben sie auch
später ihre eigenen Finanzen im
Griff“.
In Anlehnung an die Jahresinhalte der
UN-Dekade stellen die Sparkassen
den Teilnehmern weitere Materialien
zum Thema „Ernährung“ zur Verfü-
gung. Die Teilnehmer diskutieren so
bspw., warum so große Mengen von
Lebensmitteln auf dem Müll landen
und wie fair fairer Handel eigentlich
ist. Das Planspiel Börse hat sich auch
auf die neuen Informationstechnolo-
gien eingestellt - der Depotbereich
ist für portable Endgeräte optimiert
erreichbar. So versorgt in diesem Jahr
beispielsweise eine eigene Facebook-
App die Jugendlichen im Stile von
„Wer wird Millionär“ spielerisch mit
Aktienwissen und lässt sie zum „Bör-
sen-Guru“ reifen.
Die Teilnahme am Planspiel Börse ist
kostenlos, Anmeldungen sind noch
bis zur Spielmitte am 6. November
2012 möglich. Weitere Informationen
stehen unter
www.planspiel-boerse.de bereit.
Planspiel Börse 2012 hat begonnen
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61














Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
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     Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße
01662 Meißen
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